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Weltsynode geht in nächste Runde
Die erste Phase der Weltsynode für eine syno-
dale Kirche steht kurz vor dem Abschluss. Bis-
her haben mehr als 100 der insgesamt 114 nati-
onalen Bischofskonferenzen weltweit ihre Er-
gebnisse im Synodensekretariat eingereicht. 
Neben den Bistümern haben unter anderem 
auch Ordensgemeinschaften, Privatpersonen 
und Vatikanbehörden teilgenommen. Dies 
wurde an einer Medienkonferenz am 26. Au-
gust im Vatikan bekannt gegeben. Aus den ge-
sammelten Rückmeldungen erarbeitet nun ein 
Expertenteam das Arbeitsdokument für die 
nächste Phase. Auf dessen Basis werden die 
kontinentalen Bischofskonferenzen bis März 
2023 je ein eigenes Dokument erstellen. kath.ch 

Bettagskollekte für Inländische Mission
Die Kollekte am Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag (17./18. September) wird traditions-
gemäss für die Inländische Mission (IM) aufge-
nommen. Die IM unterstützt in diesem Jahr 50 
Seelsorgeprojekte auf allen Ebenen des kirchli-
chen Lebens in der Schweiz, so etwa das Meta-
noia-Festival in der Westschweiz, das Ranfttref-
fen in der Deutschschweiz und die ukraini-
schen-katholischen Seelsorger des byzantini-
schen Ritus in der Schweiz. Im «IM-Magazin» 
Herbst 2022 werden die Projekte vorgestellt. Die 
Zeitschrift wird an alle Pfarreien der Schweiz 
und an die Privatspender verschickt. Gratisex-
emplare können bei der IM-Geschäftsstelle be-
zogen werden (Telefon 041 710 15 01). kh

Johannes Paul I. seliggesprochen
Er war der erste Papst mit einem Doppelnamen 
und starb nur 33 Tage nach seiner Wahl am 26. 
August 1978. Nun ist Johannes Paul I., der sich 
nach seinen beiden Vorgängern nannte, selig-
gesprochen worden. Aus einer kurzen Amts-
zeit geblieben ist das Bild eines lächelnden 
Papstes, der durch volkstümliche Ansprachen 
und gewinnende Gesten faszinierte. Sein Lä-
cheln hob auch Papst Franziskus bei der Selig-
sprechung hervor. Damit sei es ihm gelungen, 
die Güte des Herrn zu vermitteln. Er habe sich 
selbst nie in den Mittelpunkt gestellt und den 
eigenen Ruhm gesucht. kath.ch

Gruss des Papstes an ÖRK-Versammlung
In einem Grusswort an die Vollversammlung 
des Ökumenischen Weltkirchenrates (ÖRK) 
hat Papst Franziskus zum Kampf gegen Unge-
rechtigkeit und für den Frieden aufgerufen. 
«Die globalisierte Welt, in der wir leben, ver-
langt von uns ein gemeinsames Zeugnis des 
Evangeliums als Antwort auf die dringlichen 
Anforderungen unserer Zeit», schrieb der 
Papst. Der für die Ökumene zuständige Kurien-
kardinal Kurt Koch hat das Grusswort als Ge-
sandter des Papstes vorgetragen. Die katholi-
sche Kirche ist kein Mitglied im 1948 gegründe-
ten Dachverband von protestantischen, angli-
kanischen und orthodoxen Kirchen, aber in 
mehreren Kommissionen und Arbeitsgruppen 
des ÖRK als Gast engagiert. Die Vollversamm-
lung dauert bis am 8. September. kath.ch
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Seit Juni sorgt ein ungewöhnlich starker Monsunregen in Pakistan für Überschwemmungen. Zehn Mil-
lionen Menschen sind obdachlos und stehen vor dem Nichts. Zu den Institutionen, die Nothilfe leisten, 
gehören neben Caritas und Unicef auch die Don Bosco Jugendhilfe weltweit und die Salesianer Don 
Boscos. Mehr dazu auf www.kirche-heute.ch.  

Nothilfe für Pakistan

… eine heilige Kuh?

Eine religiöse Funktion des Rindes und  
damit auch der Kuh findet man vor allem  
in Viehzüchtergesellschaften. Dort besitzen 
häufig auch Milch, Butter, Harn und Mist  
der Kuh kulturelle oder rituelle Bedeutung. 
Als Symbol der sorgenden Liebe einer 
Gottheit begegnet die säugende Kuh im 
alten Orient, wo auch kuhgestaltige 
Göttinnen bezeugt sind. Bekannt ist die 
Vorstellung von der Heiligkeit und Unverletz-
lichkeit der Kuh im Hinduismus. Wurzeln für 
die Verehrung der Kuh im Hinduismus 
finden sich schon in den Veden, den ältesten 
Texten. Im übertragenen Sinn wird der 
Begriff für etwas, an dem nicht zu rütteln 
ist, verwendet.  rv

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Heilige Kühe
Für Herrn X. ist klar, 
wer im Fall Klima-
krise auf der Ankla-
gebank sitzt. «Schuld 
ist das Auto», sagt der 
89-Jährige am Tele-
fon. Zum Hörer ge-
griffen hat er auf  
unseren Beitrag zum 

Auftakt der SchöpfungsZeit hin. Es werde 
viel zu viel Auto gefahren, kritisiert er, auch 
bei Gelegenheiten, bei denen es anders gehe. 
So lege er die Strecke zwischen seinem 
Wohnort im Unterbaselbiet und dem Wall-
fahrtsort Mariastein mit dem öffentlichen 
Verkehr zurück. 

Herr X. hat eine Gabe für prägnante Sät-
ze. Weil er unser Angebot, seine Botschaft in 
einem Leserbrief unter die Leute zu bringen, 
abgelehnt hat, übernimmt nun die Redakti-
on diese Aufgabe. «Den öffentlichen Verkehr 
muss man nicht fördern, sondern benutzen», 
sagt er. Und: Das Auto werde fast schon auf 
einen Altar gestellt. 

Für die Generation von Herrn X. verkör-
pert das Auto, angetrieben mit mehr oder 
weniger billigem Öl, Fortschritt und vor  
allem Freiheit. Die Freiheit, aufzubrechen 
wann man will, hinzufahren wohin man 
will (soweit es eine Strasse gibt), unterwegs 
zu sein mit ausgewählter Begleitung oder 
auch allein. Die Ölkrise der 1970-er Jahre 
vermochte diese Begeisterung kaum zu er-
schüttern. 

Kein Wunder erscheint ein Leben ohne 
Auto für viele Altersgenossen und -genos-
sinnen von Herrn X., aber auch für viele An-
gehörige jüngerer Generationen unvorstell-
bar. Autos sind so etwas wie die heiligen  
Kühe der mit fossiler Energie befeuerten 
Moderne. Höchste Zeit also, sich über Alter-
nativen nicht nur Gedanken zu machen, 
sondern sie auch konkret auszuprobieren.  
 Regula Vogt-Kohler 
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BUCH DER WEISHEIT 7,7.13–16
aher betete ich und es 
wurde mir Klugheit ge-
geben; ich flehte und der 
Geist der Weisheit kam 
zu mir. Uneigennützig 

lernte ich und neidlos gebe ich weiter; 
ihren Reichtum verberge ich nicht bei 
mir. Ein unerschöpflicher Schatz ist 
sie für die Menschen; die ihn erwer-
ben, erlangen die Freundschaft Gottes. 
Sie sind empfohlen durch die Gaben 
der Bildung. Mir aber gewähre Gott, 
nach meiner Einsicht zu sprechen und 
zu denken, wie die empfangenen Ga-
ben es wert sind; denn er ist der Füh-
rer der Weisheit und hält die Weisen 
auf dem rechten Weg. Wir und unsere 
Worte sind in seiner Hand, auch alle 
Klugheit und praktische Erfahrung. 
 Einheitsübersetzung 2016

Als Kind war ich oft bei meiner Grosstante, die 
mit uns im gleichen Haushalt lebte. Einmal 
entdeckte ich bei ihr ein Buch. Der schwarze 
und abgegriffene Ledereinband, der rote 
Schnitt, das goldene Lesebändchen und beson-
ders die altertümliche Schrift, die ich nicht 
wirklich lesen konnte, zogen mich in Bann. Sie 
erklärte mir, dass dies der Katechismus der ka-
tholischen Kirche sei, und las mir ein paar Sät-
ze daraus vor. Es waren stets Fragen mit den 
passenden Antworten, welche dieses Buch füll-
ten. «Wozu sind wir auf Erden? – Wir sind auf 
Erden, damit wir Gott dienen und in den Him-
mel kommen!», lautete der erste Satz. 

Viele Jahre später, während meinem Studi-
enjahr in Rom an der Gregoriana, feierte die 
Universität ihren Patron, den heiligen Robert 
Bellarmin. Er hat in der Zeit der Gegenrefor-
mation den Katechismus geschrieben, um da-
mit den katholischen Glauben in der Kirche 
zu festigen. In der Zeit des Konfessionalismus 
und darüber hinaus wurden zahlreiche Kate-
chismen geschrieben, praktisch von allen 
Konfessionen. Die Idee dahinter: Man wollte 
dem «einfachen Volk» etwas in die Hand ge-
ben. So erhoffte man sich, dass die eigenen 
Konfessionsmitglieder in ihrer Identität ge-
stärkt und für ihr alltägliches Leben mit sei-
nen Herausforderungen gerüstet seien. Doch 
gelingt das wirklich so einfach?

Im Unterricht an den Berufsfachschulen der 
Schweiz geht es darum, den Unterricht kompe-
tenzorientiert zu gestaltet. Das bedeutet, dass 
Lernende befähigt werden, in entsprechenden 
Situationen kompetent und lösungsorientiert 
zu handeln. Es geht also nicht bloss um reine 
Wissensvermittlung, sondern um die Aneig-
nung von Fertigkeiten, welche die Lernenden 
befähigen, in ähnlichen praktischen Situatio-
nen problemlösend zu handeln.

Auch im Glauben kann es nicht darum ge-
hen, mit reiner Wissensvermittlung zum 
kompetent mündigen Christen, zur kompe-
tent mündigen Christin heranzuwachsen. Im 
Glauben muss es darum gehen, sich im prak-
tischen Leben und in konkreten Situationen 
ein eigenes Urteil zu bilden und kompetent zu 
handeln.

Wenn man den Abschnitt aus dem Buch der 
Weisheit liest – mit dem «Ich» wird übrigens 

auf König Salomo angespielt, aber letztlich ist 
eigentlich jeder Mensch gemeint –, dann 
könnte der Eindruck entstehen, dass hier ein 
Loblied auf eine rein intellektuelle Weisheit 
gesungen wird, bei der es überwiegend um 
Wissen geht. Im letzten Vers folgt dann aber 
der Hinweis, dass die praktische Erfahrung 
der Weisheit gleichgestellt ist. Beides gehört 
also zusammen, Wissen und praktisch kluges 
Handeln.

Der Kirche und jedem Einzelnen muss es 
darum gehen, Orte zu finden, an denen der 
Glaube erlebt werden kann. Es müssen Erfah-
rungen gemacht werden können, die es mir 
ermöglichen, Weisheit und praktisches Han-
deln miteinander zu verbinden und in mein 
eigenes Leben zu übertragen, um als Christ 
und Christin kompetent und überzeugt zu 
handeln. 

Mathias Jäggi, Theologe und Sozialarbeiter, 
arbeitet als Berufsschullehrer

Hl. Robert Bellarmin

Jesuit, Theologe, Kirchenlehrer (17. Sept.)
In Montepulciano (Toskana) 1542 geboren, 
trat Robert mit achtzehn Jahren bei den 
Jesuiten ein. Nach seiner Priesterweihe 1570 
wurde er als erster Jesuit Professor an der 
Universität von Löwen. 1576 wurde er an das 
Römische Kolleg berufen, wo er Vorlesungen 
über die unterscheidenden Lehren der beiden 
christlichen Konfessionen hielt. 1598 verfasste 
er einen Katechismus. Ab 1605 bis zu seinem 
Tod 1621 war er Präfekt der vatikanischen 
Bibliothek und Berater der römischen Kurie. 

 Quelle: Schott Messbuch, gekürzt

Glaube braucht auch praktische Erfahrung

Die Aufgaben in einem Jugendlager ermöglichen Erfahrungen, die viel mit dem Glauben zu tun haben können (Bild: Lagerküche der Pfadi Münchenstein im 
Bundeslager im Goms, Ausgust 2022). 

  DD
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Rückblick Pfadi Bundeslager 2022 

Aus der Region – für die Region

Mova on y va
Als ich am 17. Juli auf den Lagerplatz des Bundeslagers 
kam, stellte sich für mich eine Frage: Wie merkt man, 
dass wir das grösste Pfadilager aufbauen, das es in der 
Schweiz je gegeben hat? Auf dem Platz herrschte 
grosse Betriebsamkeit. Alle waren damit beschäftigt, 
die Infrastruktur aufzustellen. Vier Tage später hatte 
sich die Zahl der Personen auf dem Lagerplatz von 
knapp 1000 auf 5000 erhöht. Bis am Abend des offizi-
ellen Beginns, waren dann schon knapp 10'000 Pfadis 
damit beschäftigt alles dafür vorbereiten, dass die Kin-
der und Jugendlichen ein unvergessliches Abenteuer 
erleben konnten. 

Und so kamen am 23./24. Juli rund 24'000 Pfadis mit 
200 Sonderzügen und Postautos an. An der Eröffnungs-
feier am Sonntagabend feierten mehr als 30'000 Pfadis 
den Start des Bundeslagers. Mit dem Start wurde auch 
klar, dass wir mit viel Mova (Bewegung) die Kontinen-
te auseinandergebracht haben. Und so startete auch 
gleich das Lagermotto, denn heim geht’s erst wenn 
alles wieder zusammen ist. Mova on y va.

Damit begann das Lagerleben mit Spielen, Wandern. 
Auf dem Bulavard zu schlendern, das Caleidoscop, den 
Funkturm, die selbstbauende Minigolfanlage, die La-
gerkirche und ganz ganz viele Menschen zu entdecken. 
Gleichzeitig haben die Abteilungen ihren eigenen zu-
gewiesenen Lagerplatz gestaltet. Und da man damit 
auch zeigen will was man kann sind die kreativsten 
Lagerbauten entstanden. So auch eine, gefühlt gleich 
grosse, Kopie der Autobahnbrücke in Beckenried oder 
ein Hochseil, um Seiltanz zu üben auf 10m Höhe mit 
Sicherheitsnetz und allem Drum und Dran. Auch Pfa-
dis der PTA (Pfadi Trotz Allem), waren auf dem La-
gerplatz zu finden. Immer wieder beeindruckend, wie 

man auch im Rollstuhl auf dem Platz mitmachen kann. 
Und so wurden in einer Zeltstadt so gross wie Frauen-
feld oder Brig, jeden Morgen fünf Tonnen Brot geges-
sen, in vier Sprachen geredet und manchmal auch ge-
flirtet. Neben einer Million Sportstunden, kamen auch 
so viele Stunden an Ehrenamtlichkeit zusammen, um 
das Lager durchzuführen. Und die Zeit flog nur so da-
hin.

Mit einem eigenen Spital, Feuerwehr und einem Poli-
zeiposten war das Bula für alles vorbereitet, sollte was 
passieren und wir konnten mit unseren Einsatzkräften 
auch das Tal mitversorgen.

Auf dem Bulavard hat der Verband der katholischen 
Pfadis (VKP) eine Jurtenkirche aufgestellt. In ihr drin-
nen konnte man sich spontan und aktiv mit den ver-
schiedenen Weltreligionen auseinandersetzen, die es 
in der weltweiten Pfadibewegung gibt. Dazu ein Kaffee 
und einfach mal ein wenig Ruhe für die Leitenden. Das 
Lager wurde von allen möglichen Prominenten be-
sucht. Auch Bischof Bonnemain kam auf Besuch und 
wurde an diesem Tag auf den Namen Jaguar getauft.

Beeindruckend ist immer auch wie sich spontane Ak-
tionen entwickeln, ohne dass die Lagerleitung etwas 
dafür tun musste. So kam es zu einer Pride, die Pios 
organisierte ein grosses Spiel mit allen Pionen auf dem 
Platz. Internationale Lagerfeuer (leider ohne Feuer, da 

Feuerverbot) und Rivalitäten wurden auf dem Sportfeld 
ausgetragen. Wenn man durch das Lagergelände (so 
gross wie 170 Fussballfelder und 7 km Länge) spazier-
te sah man fast nur lachende Gesichter und eine riesige 
Kreativität. Auch das zum Teil stundenlange anstehen, 
um in der Verteilzentrale Essen zu fassen wurde mit 
vielen Gesprächen und Glace überbrückt. 

Mit der beeindruckenden Abschlussfeier am Freitag 
wurde dann das Lager beendet. Da wir kein Feuerwerk 
einsetzen konnten, gab es ein Laser- und Drohnenshow, 
die fast so beeindruckend war. Von den 20'000 Pfadis 
die am Samstag heim mussten, hätten die meisten si-
cher gerne noch ein wenig weitergemacht. 
Anderthalb Wochen später war dann alles wieder ab-
gebaut. Und die Sehnsucht auf das nächste Bundelager 
in 14 Jahren konnte beginnen. 
 
Aber bis dahin: Scouts on y va ! Das Abenteuer geht 
weiter!

Thomas Boutellier / Barny
Verbandspräses VKP 

Bula Lagerplatz

Abt Christian – Pfadiname Medix – bei der Einsegnung der Jurtenkirche

In eigener Sache: Ende September werde ich die 
Fachstelle Jugend der Synode Solothurn verlassen. 
Auch bei mir heisst es on y va. Damit ist es voraus-
sichtlich mein letzter Pfarrblattartikel. Ich hoffe die 
Texte waren jeweils nicht zu kompliziert und hatten 
eine gewisse Relevanz. Vielen Dank fürs mitlesen.
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Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

Agenda

Samstag, 10. September
Ausflug	der	4.	Klassen	im	Pastoralraum	nach
Flüeli	Ranft

Montag, 12. September
16.20	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	
17.00	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Mauritius

Pfarreisaal	Kirchfeld,	Trimbach
20.00	 Probe	Kirchenchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	

Dienstag, 13. September
17.00	 Welcome	Point

Treffpunkt	für	ukrainische	Flüchtlinge
Pfarrsaal	St.	Marien,	Olten

17.00	 Treffpunkt/Schreibstube
Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten

18.00	 Begegnungsabend	der	FG	St.	Martin	mit	den	
Bewohnern	der	Stiftung	Arkadis
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin,	Olten

19.45	 Probe	Kirchenchor	St.	Mauritius
Pfarreizentrum	Kirchfeld,	Trimbach

Mittwoch, 14. September
09.45	 Sitzung	des	Pastoralraumteams

Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten
10.00	 Mittwochskaffee

Pfarreizentrum	St.	Marien,	Olten
13.30	 Erstkommunionsvorbereitung	für	die	Kinder	

St.	Mauritius,	St.	Katharina	und	St.	Josef
Mauritiusstube	Trimbach

19.30	 Probe	Kirchenchor	St.	Martin
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin	Olten

19.30	 Elterninfoabend	Erstkommunionkinder	
St.	Mauritius,	St.	Katharina	und	St.	Josef
Mauritiusstube	Trimbach

Samstag, 17. September
18.30	 Spieleabend

Mauritiusstube	Trimbach

Montag, 19. September
16.20	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	
17.00	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Mauritius

Pfarreisaal	Kirchfeld,	Trimbach
20.00	 Probe	Kirchenchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	

Dienstag, 20. September
11.00	 Silberdistel	Olten

Restaurant	Kolping,	Ringstrasse	27,	Olten
12.00	 Dienstagmittagstisch

Pfarreizentrum	St.	Marien,	Olten
14.15	 Silberdistelnachmittag	Trimbach

ref.	Johanneskirche	Trimbach
17.00	 Welcome	Point

Treffpunkt	für	ukrainische	Flüchtlinge
Pfarrsaal	St.	Marien,	Olten

weitere Infos auf www.katholten.ch

Mosaik	Kirche	Polloc	in	Nordperu	Cajamarca	@adobestock_reisegraf
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Rückblick Pfadi Bundeslager 2022 

Aus der Region – für die Region

Mova on y va
Als ich am 17. Juli auf den Lagerplatz des Bundeslagers 
kam, stellte sich für mich eine Frage: Wie merkt man, 
dass wir das grösste Pfadilager aufbauen, das es in der 
Schweiz je gegeben hat? Auf dem Platz herrschte 
grosse Betriebsamkeit. Alle waren damit beschäftigt, 
die Infrastruktur aufzustellen. Vier Tage später hatte 
sich die Zahl der Personen auf dem Lagerplatz von 
knapp 1000 auf 5000 erhöht. Bis am Abend des offizi-
ellen Beginns, waren dann schon knapp 10'000 Pfadis 
damit beschäftigt alles dafür vorbereiten, dass die Kin-
der und Jugendlichen ein unvergessliches Abenteuer 
erleben konnten. 

Und so kamen am 23./24. Juli rund 24'000 Pfadis mit 
200 Sonderzügen und Postautos an. An der Eröffnungs-
feier am Sonntagabend feierten mehr als 30'000 Pfadis 
den Start des Bundeslagers. Mit dem Start wurde auch 
klar, dass wir mit viel Mova (Bewegung) die Kontinen-
te auseinandergebracht haben. Und so startete auch 
gleich das Lagermotto, denn heim geht’s erst wenn 
alles wieder zusammen ist. Mova on y va.

Damit begann das Lagerleben mit Spielen, Wandern. 
Auf dem Bulavard zu schlendern, das Caleidoscop, den 
Funkturm, die selbstbauende Minigolfanlage, die La-
gerkirche und ganz ganz viele Menschen zu entdecken. 
Gleichzeitig haben die Abteilungen ihren eigenen zu-
gewiesenen Lagerplatz gestaltet. Und da man damit 
auch zeigen will was man kann sind die kreativsten 
Lagerbauten entstanden. So auch eine, gefühlt gleich 
grosse, Kopie der Autobahnbrücke in Beckenried oder 
ein Hochseil, um Seiltanz zu üben auf 10m Höhe mit 
Sicherheitsnetz und allem Drum und Dran. Auch Pfa-
dis der PTA (Pfadi Trotz Allem), waren auf dem La-
gerplatz zu finden. Immer wieder beeindruckend, wie 

man auch im Rollstuhl auf dem Platz mitmachen kann. 
Und so wurden in einer Zeltstadt so gross wie Frauen-
feld oder Brig, jeden Morgen fünf Tonnen Brot geges-
sen, in vier Sprachen geredet und manchmal auch ge-
flirtet. Neben einer Million Sportstunden, kamen auch 
so viele Stunden an Ehrenamtlichkeit zusammen, um 
das Lager durchzuführen. Und die Zeit flog nur so da-
hin.

Mit einem eigenen Spital, Feuerwehr und einem Poli-
zeiposten war das Bula für alles vorbereitet, sollte was 
passieren und wir konnten mit unseren Einsatzkräften 
auch das Tal mitversorgen.

Auf dem Bulavard hat der Verband der katholischen 
Pfadis (VKP) eine Jurtenkirche aufgestellt. In ihr drin-
nen konnte man sich spontan und aktiv mit den ver-
schiedenen Weltreligionen auseinandersetzen, die es 
in der weltweiten Pfadibewegung gibt. Dazu ein Kaffee 
und einfach mal ein wenig Ruhe für die Leitenden. Das 
Lager wurde von allen möglichen Prominenten be-
sucht. Auch Bischof Bonnemain kam auf Besuch und 
wurde an diesem Tag auf den Namen Jaguar getauft.

Beeindruckend ist immer auch wie sich spontane Ak-
tionen entwickeln, ohne dass die Lagerleitung etwas 
dafür tun musste. So kam es zu einer Pride, die Pios 
organisierte ein grosses Spiel mit allen Pionen auf dem 
Platz. Internationale Lagerfeuer (leider ohne Feuer, da 

Feuerverbot) und Rivalitäten wurden auf dem Sportfeld 
ausgetragen. Wenn man durch das Lagergelände (so 
gross wie 170 Fussballfelder und 7 km Länge) spazier-
te sah man fast nur lachende Gesichter und eine riesige 
Kreativität. Auch das zum Teil stundenlange anstehen, 
um in der Verteilzentrale Essen zu fassen wurde mit 
vielen Gesprächen und Glace überbrückt. 

Mit der beeindruckenden Abschlussfeier am Freitag 
wurde dann das Lager beendet. Da wir kein Feuerwerk 
einsetzen konnten, gab es ein Laser- und Drohnenshow, 
die fast so beeindruckend war. Von den 20'000 Pfadis 
die am Samstag heim mussten, hätten die meisten si-
cher gerne noch ein wenig weitergemacht. 
Anderthalb Wochen später war dann alles wieder ab-
gebaut. Und die Sehnsucht auf das nächste Bundelager 
in 14 Jahren konnte beginnen. 
 
Aber bis dahin: Scouts on y va ! Das Abenteuer geht 
weiter!

Thomas Boutellier / Barny
Verbandspräses VKP 

Bula Lagerplatz

Abt Christian – Pfadiname Medix – bei der Einsegnung der Jurtenkirche

In eigener Sache: Ende September werde ich die 
Fachstelle Jugend der Synode Solothurn verlassen. 
Auch bei mir heisst es on y va. Damit ist es voraus-
sichtlich mein letzter Pfarrblattartikel. Ich hoffe die 
Texte waren jeweils nicht zu kompliziert und hatten 
eine gewisse Relevanz. Vielen Dank fürs mitlesen.
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www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

Agenda

Samstag, 10. September
Ausflug	der	4.	Klassen	im	Pastoralraum	nach
Flüeli	Ranft

Montag, 12. September
16.20	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	
17.00	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Mauritius

Pfarreisaal	Kirchfeld,	Trimbach
20.00	 Probe	Kirchenchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	

Dienstag, 13. September
17.00	 Welcome	Point

Treffpunkt	für	ukrainische	Flüchtlinge
Pfarrsaal	St.	Marien,	Olten

17.00	 Treffpunkt/Schreibstube
Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten

18.00	 Begegnungsabend	der	FG	St.	Martin	mit	den	
Bewohnern	der	Stiftung	Arkadis
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin,	Olten

19.45	 Probe	Kirchenchor	St.	Mauritius
Pfarreizentrum	Kirchfeld,	Trimbach

Mittwoch, 14. September
09.45	 Sitzung	des	Pastoralraumteams

Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten
10.00	 Mittwochskaffee

Pfarreizentrum	St.	Marien,	Olten
13.30	 Erstkommunionsvorbereitung	für	die	Kinder	

St.	Mauritius,	St.	Katharina	und	St.	Josef
Mauritiusstube	Trimbach

19.30	 Probe	Kirchenchor	St.	Martin
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin	Olten

19.30	 Elterninfoabend	Erstkommunionkinder	
St.	Mauritius,	St.	Katharina	und	St.	Josef
Mauritiusstube	Trimbach

Samstag, 17. September
18.30	 Spieleabend

Mauritiusstube	Trimbach

Montag, 19. September
16.20	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	
17.00	 Probe	Kinder-	und	Jugendchor	St.	Mauritius

Pfarreisaal	Kirchfeld,	Trimbach
20.00	 Probe	Kirchenchor	St.	Marien

Pfarreisaal	St.	Marien,	Olten	

Dienstag, 20. September
11.00	 Silberdistel	Olten

Restaurant	Kolping,	Ringstrasse	27,	Olten
12.00	 Dienstagmittagstisch

Pfarreizentrum	St.	Marien,	Olten
14.15	 Silberdistelnachmittag	Trimbach

ref.	Johanneskirche	Trimbach
17.00	 Welcome	Point

Treffpunkt	für	ukrainische	Flüchtlinge
Pfarrsaal	St.	Marien,	Olten

weitere Infos auf www.katholten.ch

Mosaik	Kirche	Polloc	in	Nordperu	Cajamarca	@adobestock_reisegraf
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24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Marie und Herrmann   
 Schenker-Müller
 Dora Meister-Schibler

Mittwoch, 14. September
18.45 Stille Anbetung

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. September
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 ref. Johanneskirche
 Andreas Haag
 Mario Hübscher
 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für 
 Franz Josef und Louise   
 Studer-Seidel

Donnerstag, 15. September
19.00 Elterngebet 
 anschl. Beisammensein im  
 Pfarreisäli

25. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 17. September  
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
10.00 Taufe

Sonntag, 11. September
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Montag, 12. und 19. September
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 13. September
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 14. und 21. September
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. und 22. September 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 16. und 23. September
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 17. September
07.00 Eucharistiefeier 
10.30 Gedenkgottesdienst für 
 Bruder Wolfram Burkart
 Missionar in Tansania

25. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 18. September
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Dienstag, 20. September
07.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Samstag, 24. September
07.00 Eucharistiefeier 

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für Stephan Müller
 Ernst Meier

Sonntag, 11. September
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 13. September
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. September
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

25. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 17. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
13.30 Firmgottesdienst 
 Bischof Felix Gmür
 Antonia Hasler, Firmteam
16.00 Firmgottesdienst 
 Bischof Felix Gmür
 Antonia Hasler, Firmteam
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für Kaspar Müller
 Pia Cäcilia und Roland
 Hanselmann-Leippert
 Frieda u. Franz Leippert-Christ
 Paul Isler-Fischer
 Katharina und Ludwig 
 Rippstein-Wyss
 Therese Balensiefen-Rippstein
 Domenica und Riccardo 
 Tassile-Valussi
 Domenico D`Addario und
 Marianne D`Addario-Kissling
 Martha und Bernhard 
 von Büren-Cerf
 Arnold Josef Wyss-Schüpfer

Sonntag, 18. September
09.30 keine Eucharistiefeier
10.00 Ökumenischer Familiengottes- 
 dienst zum Bettag
 Pauluskirche 
 mit dem Kinder- und Jugend- 
 chor und Viktor Majzik
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 Stadtkirche 
 Der Marienchor singt Auszüge  
 aus der Swensk Folkmusik- 
 messe «I välsignan och fröjd»  
 von Alf Hambe u. Hans Kennemark
11.30 Santa Messa in italiano
17.00 Eucharistiefeier der indischen 
 Gemeinschaft

Dienstag, 20. September
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. September
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
11.00 Taufe

Sonntag, 11. September
11.00 Eucharistiefeier 
 mit Ministrantenaufnahme
 Mario Hübscher
17.00 Gottesdienst der ukrainischen 
 Gemeinschaft

Dienstag, 13. September
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 14. September
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 16. September
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Anna u. Bruno Moll-Guldimann

25. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00 Ökumenischer Familiengottes- 
 dienst zum Bettag
 Pauluskirche 
 mit dem Kinder- und Jugend- 
 chor unter der Leitung von 
  Viktor Majzik
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 Stadtkirche 
 Uwe Kaiser
 Antonia Hasler
 Der Marienchor singt Auszüge  
 aus der Swensk Folkmusik- 
 messe «I välsignan och fröjd»  
 von Alf Hambe und 
 Hans Kennemark
11.00 keine Eucharistiefeier

Dienstag, 20. September
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 21. September
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 23. September
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Edy Hodel
 Ernst Wilhelm

Sonntag, 11. September 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst

Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 13. September
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 14. September
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim St. Martin

Donnerstag, 15. September
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.

Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Weingarten

Freitag, 16. September
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.

Altersheim Stadtpark

Sonntag, 18. September 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst

Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 20. September
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.

Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 22. September
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.

Haus zur Heimat

Freitag, 23. September
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

10./11. September
Strickstube

17. September/Firmung
Unicef

18. September
Bettagsopfer	für	Seelsorgeprojekte	und	SeelsorgerInnen
in	finanziellen	Engpässen

Verstorben sind
Anna Maria Bäni-Brunner am	17.08.,	St.	Mauritius
Julia Dietler-Eng am	20.08.,	St.	Martin
Encarnación Padros-Peralta am	21.08.,	St.	Mauritius
Pierre René Senn am	21.08.,	St.	Mauritius
Erwin Wegmüller am	25.08.,	St.	Mauritius
Otto Stocker	am	30.08.,	St.	Martin
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Anja Victoria am	10.09.,	Tochter	von	Fabiene	und	
Thomas	Schatt,	Kapuzinerkloster
Jari Albin	am	10.09.,	Sohn	von	Madeleine	Zellweger	
und	Stefan	Meier,	St.	Marien
Luisa am	11.09.,	Tochter	von	Janina	Anna	und	Patrick	
Staub,	St.	Martin

Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Frauengemeinschaft St. Martin
Begegnungsabend mit den  
BewohnerInnen der Stiftung Arkadis

Dienstag, 13. September, 18.00 Uhr 
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin
Bei	einem	kleinen	Imbiss	und	anschliessendem	Lotto-
spiel	verbringen	wir	zusammen	einen	gemütlichen	
Abend	und	freuen	uns,	wenn	viele	Pfarreiangehörige	
teilnehmen.	

BeGeisterung - Firmung 2022
Unter	dem	Motto	«BeGEISTerung»	hat	die	diesjäh-
rige	Firmvorbereitung	stattgefunden.	Begeisternde	
Momente	haben	wir	viele	erlebt,	zum	Beispiel	als	wir	
an	unserem	ersten	gemeinsamen	Anlass	bei	eisiger	
Kälte	unser	Graffiti	sprühten	oder	an	den	unver- 
gesslichen	Tagen	im	Firmlager	in	Fiesch.	43	junge	
Menschen	haben	den	Firmkurs	besucht	und	entschie-
den	sich	firmen	zu	lassen.
Am	Samstag	17.	September	wird	Bischof	Felix	an	
zwei	Feiern	in	St.	Martin	den	FirmandInnen	das	Sa-
krament	der	Firmung	spenden.	Wir	heissen	ihn	im	
Pastoralraum	in	Olten	willkommen.
Den	FirmandInnen	wünschen	wir	einen	BeGEIST- 
ernden	Festtag	mit	ihren	FirmpatInnen,	Angehörigen	
und	FreundInnen.

Das Firmteam des Pastoralraums Olten

43 junge Menschen aus dem Pastoralraum Olten 
empfangen am 17. September das Sakrament der 
Firmung: 

Baumann Tobias   
Bloch Linus
Burkhard Gregor
Capus Louis
Conca Louis
Dinh Nam Kien
Droste Clemens
Giordano Lorelai
Gubler Samuel
Herzog Milo
Kuchta Livia
Kukuk Kajetan
Laski Lorenzo
Liechti Beat
Locher Sara
Maia Marques Samuel
Matijanic Leonardo
Mazzola Dylan
Metternich Nils
Milanowski Jakub
Monnier Mia
Nixan Roxan
Peter Jaris
Poch Tim
Procopio Giovanni
Rado Kenai 
Satraniti Alessio

Schriber Mike
Sibilia Daniele
Spahiu Oliwier
Spitzli Laurin
Stöckli Joël
Studer Joël
Studer Luca
Studer Maika
Studer Manuel
Studer Till
Studer Laurin
Talerico Leandro
Vonarburg Samira
Waldegg Joëlle
Zaucker Alina
Zwyssig Arianna

Verkauf von Schokoladenherzen für die  
Oltner Bahnhofhilfe 
Am	Wochenende	vom	10.	und	11.	September	werden	
in	Olten	Schokoladenherzen	nach	den	Gottesdiens-
ten	von	den	Ministranten	für	Fr.	2.50	pro	Stück	ver-
kauft.	
Die	SOS	Bahnhofhilfe	steht	kostenlos	allen	Reisen-
den	zur	Verfügung,	die	Assistenz	benötigen	oder	
sich	in	Schwierigkeiten	befinden:	ältere	Menschen,	
verirrte	Reisende,	Menschen	mit	einem	Handicap,	
Mütter	mit	Kleinkindern,	allein	reisende	Kinder	
usw.	Die	Bahnhofhelferinnen	und	-helfer,	erkennbar	
am	orangen	Gilet,	 leisten	 jährlich	über	 125‘000	 
Einsätze.	

SSppiieelleenn  

mmaacchhtt  
  SSppaassss!!  

 
Eingeladen sind alle, die Freude am gemeinsamen Spielen 
haben!

Wann: 19. Januar 2019
23. Februar 2019
23. März 2019
27. April 2019
25. Mai 2019
29. Juni 2019
28. September 2019
26. Oktober 2019
23. November 2019
21. Dezember 2019

Wo: ab 18.30 Uhr 
in der Mauritiusstube Trimbach

Kontakt: für den Pfarreirat 
Astrid Arnold   062 293 41 25

Spieleabend
Samstag, 17. September, 18.30 Uhr nach dem  
Gottesdienst
Mauritiusstube	Trimbach
Eingeladen	sind	alle, die Freude am	gemeinsamen
Spielen	haben.
Kontakt:	Karl-Heinz	Kagerer, Tel	062	293	51	87
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24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Marie und Herrmann   
 Schenker-Müller
 Dora Meister-Schibler

Mittwoch, 14. September
18.45 Stille Anbetung

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. September
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 ref. Johanneskirche
 Andreas Haag
 Mario Hübscher
 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für 
 Franz Josef und Louise   
 Studer-Seidel

Donnerstag, 15. September
19.00 Elterngebet 
 anschl. Beisammensein im  
 Pfarreisäli

25. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 17. September  
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
10.00 Taufe

Sonntag, 11. September
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Montag, 12. und 19. September
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 13. September
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 14. und 21. September
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. und 22. September 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 16. und 23. September
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 17. September
07.00 Eucharistiefeier 
10.30 Gedenkgottesdienst für 
 Bruder Wolfram Burkart
 Missionar in Tansania

25. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 18. September
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Dienstag, 20. September
07.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Samstag, 24. September
07.00 Eucharistiefeier 

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für Stephan Müller
 Ernst Meier

Sonntag, 11. September
09.30 Eucharistiefeier mit Taufe
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 13. September
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. September
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

25. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 17. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
13.30 Firmgottesdienst 
 Bischof Felix Gmür
 Antonia Hasler, Firmteam
16.00 Firmgottesdienst 
 Bischof Felix Gmür
 Antonia Hasler, Firmteam
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für Kaspar Müller
 Pia Cäcilia und Roland
 Hanselmann-Leippert
 Frieda u. Franz Leippert-Christ
 Paul Isler-Fischer
 Katharina und Ludwig 
 Rippstein-Wyss
 Therese Balensiefen-Rippstein
 Domenica und Riccardo 
 Tassile-Valussi
 Domenico D`Addario und
 Marianne D`Addario-Kissling
 Martha und Bernhard 
 von Büren-Cerf
 Arnold Josef Wyss-Schüpfer

Sonntag, 18. September
09.30 keine Eucharistiefeier
10.00 Ökumenischer Familiengottes- 
 dienst zum Bettag
 Pauluskirche 
 mit dem Kinder- und Jugend- 
 chor und Viktor Majzik
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 Stadtkirche 
 Der Marienchor singt Auszüge  
 aus der Swensk Folkmusik- 
 messe «I välsignan och fröjd»  
 von Alf Hambe u. Hans Kennemark
11.30 Santa Messa in italiano
17.00 Eucharistiefeier der indischen 
 Gemeinschaft

Dienstag, 20. September
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. September
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

24. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. September
11.00 Taufe

Sonntag, 11. September
11.00 Eucharistiefeier 
 mit Ministrantenaufnahme
 Mario Hübscher
17.00 Gottesdienst der ukrainischen 
 Gemeinschaft

Dienstag, 13. September
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 14. September
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 16. September
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Anna u. Bruno Moll-Guldimann

25. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00 Ökumenischer Familiengottes- 
 dienst zum Bettag
 Pauluskirche 
 mit dem Kinder- und Jugend- 
 chor unter der Leitung von 
  Viktor Majzik
10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Bettag
 Stadtkirche 
 Uwe Kaiser
 Antonia Hasler
 Der Marienchor singt Auszüge  
 aus der Swensk Folkmusik- 
 messe «I välsignan och fröjd»  
 von Alf Hambe und 
 Hans Kennemark
11.00 keine Eucharistiefeier

Dienstag, 20. September
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 21. September
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 23. September
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Edy Hodel
 Ernst Wilhelm

Sonntag, 11. September 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst

Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 13. September
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 14. September
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim St. Martin

Donnerstag, 15. September
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.

Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Weingarten

Freitag, 16. September
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.

Altersheim Stadtpark

Sonntag, 18. September 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst

Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 20. September
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.

Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 22. September
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.

Haus zur Heimat

Freitag, 23. September
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

10./11. September
Strickstube

17. September/Firmung
Unicef

18. September
Bettagsopfer	für	Seelsorgeprojekte	und	SeelsorgerInnen
in	finanziellen	Engpässen

Verstorben sind
Anna Maria Bäni-Brunner am	17.08.,	St.	Mauritius
Julia Dietler-Eng am	20.08.,	St.	Martin
Encarnación Padros-Peralta am	21.08.,	St.	Mauritius
Pierre René Senn am	21.08.,	St.	Mauritius
Erwin Wegmüller am	25.08.,	St.	Mauritius
Otto Stocker	am	30.08.,	St.	Martin
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Anja Victoria am	10.09.,	Tochter	von	Fabiene	und	
Thomas	Schatt,	Kapuzinerkloster
Jari Albin	am	10.09.,	Sohn	von	Madeleine	Zellweger	
und	Stefan	Meier,	St.	Marien
Luisa am	11.09.,	Tochter	von	Janina	Anna	und	Patrick	
Staub,	St.	Martin

Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Frauengemeinschaft St. Martin
Begegnungsabend mit den  
BewohnerInnen der Stiftung Arkadis

Dienstag, 13. September, 18.00 Uhr 
Josefsaal,	Kirche	St.	Martin
Bei	einem	kleinen	Imbiss	und	anschliessendem	Lotto-
spiel	verbringen	wir	zusammen	einen	gemütlichen	
Abend	und	freuen	uns,	wenn	viele	Pfarreiangehörige	
teilnehmen.	

BeGeisterung - Firmung 2022
Unter	dem	Motto	«BeGEISTerung»	hat	die	diesjäh-
rige	Firmvorbereitung	stattgefunden.	Begeisternde	
Momente	haben	wir	viele	erlebt,	zum	Beispiel	als	wir	
an	unserem	ersten	gemeinsamen	Anlass	bei	eisiger	
Kälte	unser	Graffiti	sprühten	oder	an	den	unver- 
gesslichen	Tagen	im	Firmlager	in	Fiesch.	43	junge	
Menschen	haben	den	Firmkurs	besucht	und	entschie-
den	sich	firmen	zu	lassen.
Am	Samstag	17.	September	wird	Bischof	Felix	an	
zwei	Feiern	in	St.	Martin	den	FirmandInnen	das	Sa-
krament	der	Firmung	spenden.	Wir	heissen	ihn	im	
Pastoralraum	in	Olten	willkommen.
Den	FirmandInnen	wünschen	wir	einen	BeGEIST- 
ernden	Festtag	mit	ihren	FirmpatInnen,	Angehörigen	
und	FreundInnen.

Das Firmteam des Pastoralraums Olten

43 junge Menschen aus dem Pastoralraum Olten 
empfangen am 17. September das Sakrament der 
Firmung: 

Baumann Tobias   
Bloch Linus
Burkhard Gregor
Capus Louis
Conca Louis
Dinh Nam Kien
Droste Clemens
Giordano Lorelai
Gubler Samuel
Herzog Milo
Kuchta Livia
Kukuk Kajetan
Laski Lorenzo
Liechti Beat
Locher Sara
Maia Marques Samuel
Matijanic Leonardo
Mazzola Dylan
Metternich Nils
Milanowski Jakub
Monnier Mia
Nixan Roxan
Peter Jaris
Poch Tim
Procopio Giovanni
Rado Kenai 
Satraniti Alessio

Schriber Mike
Sibilia Daniele
Spahiu Oliwier
Spitzli Laurin
Stöckli Joël
Studer Joël
Studer Luca
Studer Maika
Studer Manuel
Studer Till
Studer Laurin
Talerico Leandro
Vonarburg Samira
Waldegg Joëlle
Zaucker Alina
Zwyssig Arianna

Verkauf von Schokoladenherzen für die  
Oltner Bahnhofhilfe 
Am	Wochenende	vom	10.	und	11.	September	werden	
in	Olten	Schokoladenherzen	nach	den	Gottesdiens-
ten	von	den	Ministranten	für	Fr.	2.50	pro	Stück	ver-
kauft.	
Die	SOS	Bahnhofhilfe	steht	kostenlos	allen	Reisen-
den	zur	Verfügung,	die	Assistenz	benötigen	oder	
sich	in	Schwierigkeiten	befinden:	ältere	Menschen,	
verirrte	Reisende,	Menschen	mit	einem	Handicap,	
Mütter	mit	Kleinkindern,	allein	reisende	Kinder	
usw.	Die	Bahnhofhelferinnen	und	-helfer,	erkennbar	
am	orangen	Gilet,	 leisten	 jährlich	über	 125‘000	 
Einsätze.	

SSppiieelleenn  

mmaacchhtt  
  SSppaassss!!  

 
Eingeladen sind alle, die Freude am gemeinsamen Spielen 
haben!

Wann: 19. Januar 2019
23. Februar 2019
23. März 2019
27. April 2019
25. Mai 2019
29. Juni 2019
28. September 2019
26. Oktober 2019
23. November 2019
21. Dezember 2019

Wo: ab 18.30 Uhr 
in der Mauritiusstube Trimbach

Kontakt: für den Pfarreirat 
Astrid Arnold   062 293 41 25

Spieleabend
Samstag, 17. September, 18.30 Uhr nach dem  
Gottesdienst
Mauritiusstube	Trimbach
Eingeladen	sind	alle, die Freude am	gemeinsamen
Spielen	haben.
Kontakt:	Karl-Heinz	Kagerer, Tel	062	293	51	87
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Veranstaltungshinweise

Unterstützung privater Organisationen im In- 
und Ausland
Liebe	Mitglieder	unserer	Kirchgemeinde
Unsere	Dienste	am	Menschen	im	kirchlichen	Rah-
men	(sog.	Diakonie),	werden	vor	allem	in	unseren	
beiden	Pfarreien	gelebt	und	angeboten.	Seit	Jahren	
unterstützt	unsere	Kirchgemeinde	aber	auch	mit	ei-
nem	Teil	der	Steuereinnahmen	private	Organisatio-
nen,	welche	soziale	Aufgaben	erfüllen	und	sich	um	
benachteiligte	Menschen	kümmern.	Da	es	sich	um	
Steuergelder	handelt,	achten	wir	darauf,	dass	diese	
Spenden	solchen	Organisationen	zu	Gute	kommen,	
deren	interne	Kosten	gering	sind	und	dadurch	auch	
einen	starken	Multiplikatoren	Effekt	erreichen.	Es	ist	
uns	ein	Anliegen,	Ihnen	an	dieser	Stelle	den	Dank,	
den	wir	immer	wieder	von	diesen	Organisationen	
erhalten,	an	Sie	alle	weiterzugeben.

Die	für	das	laufende	Rechnungsjahr	2022	bewilligten	
Fr.	35‘000.-	wurden	am	17.08.2022	vom	Kirchge-
meinderat	folgenden	Institutionen	zugesprochen:

Benediktinerkloster	Mariastein	
«Projekt	2025»	 Fr.	7’000.--
Pro	Filia	Olten	 Fr.	5’000.--
Wohnheim	Bethlehem,	Wangen	b/Olten	Fr.	5’000.-
Seraphisches	Liebeswerk,	
Antoniushaus,	Solothurn	 Fr.	5’000.-
ACN	-	Kirche	in	Not	 Fr.	4’000.--
Buechehof	Lostorf	 	 Fr.	3’500.--
Kinderheim	Bachtelen,	Grenchen	 Fr.	3’500.--
Kolpingfamilie	Olten	und	Umgebung
«Mittagstisch»	 Fr.	2’000.--

Zudem	überweist	unsere	Kirchgemeinde	alljährlich	
auf	Antrag	und	im	Namen	der	beiden	Pfarreien	je	 
Fr.	10‘000.-	an	Organisationen,	welche	im	Ausland	
tätig	sind,	als	Zeichen	der	Solidarität	mit	den	Men-
schen	in	der	Dritten	Welt.
Dieses	Jahr	wurden	folgende	Projekte	berücksichtigt:
Im	Namen	der	Pfarreien	St.	Martin	und	St.	Marien
Comundo,	Luzern,	für	Sambia/Kanyama	
Projekt	Shalom-Schule		 	 Fr.	7‘000.--

Stiftung	Jesuiten	weltweit,	Zürich
für	Ägypten/Minia,
Liberal	Studies-Programm	 	 Fr.	7‘000.--

Vereinigung	Don	Bosco	Werk,	Jugendhilfe	Weltweit,	
für	Haiti,	Les	Cayes	im	Südwesten	der	Insel

Fr.	6‘000.--

Wir laden euch herzlich ein zu unserem nächs-
ten Dienstagmittagstisch 
Dienstag, 20. September, 12.00 Uhr 
Pfarrsaal	St.	Marien	
Kosten:	Jugendliche	und	Erwachsene	Fr.	10.-,	Schul-
kinder	Fr.	5.-,	Vorschulkinder	gratis.	Eine	Anmeldung	
ist	nicht	nötig.	
An	den	gedeckten	Tisch	sitzen!	Essen	in	Gemeinschaft	
mit	anderen	–	egal	ob	Jung	oder	Alt!	Das	tut	gut!		
Weitere	Daten	2022:
Oktober:	Ferienzeit	-	kein	Mittagstisch
15. November	und	6.	Dezember
Wir	suchen	noch	helfende	Hände	beim	Rüsten	und
Abwaschen!	Wäre	das	etwas	für	Sie?	Möchten	Sie	ger-
ne	mehr	Informationen?	Bitte	kontaktieren	Sie	uns
unter	der	Telefonnummer	062	287	23	11,	Sekretariat
Kath.	Kirche	Olten

Mittags-
tisch

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 21. September, 11.30 Uhr
Restaurant	Kolping,	Ringstrasse	27,	Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und	alleinstehende	Personen	im	Restaurant	Kolping	
statt.	Anmeldung	erwünscht	unter	Tel.	062	212	24	27.	
Kosten	Fr.	10.-	inkl.	Mineralwasser.	

Rückblick MitarbeiterInnenausflug nach  
Rapperswil

Treffpunkt/Schreibstube
jeweils dienstags
Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten
Menschen	verschiedener	Herkunft	können	sich	bei	
Kaffee	oder	einem	Getränk	treffen,	miteinander	aus-
tauschen	und	neue	Erfahrungen	sammeln.	In	einem	
separatem	Zimmer	ist	eine	Schreibstube	eingerichtet,	
in	der	man	beim	Lesen	von	amtlichen	Briefen	und	Do-
kumenten,	Schreiben	und	Antworten	oder	Ausfüllen	
von	Formularen	Unterstützung	bekommen	kann.

Erntedankfest in der Kirche Ifenthal
Sonntag, 25. September um 10.00 Uhr
Gaben	für	den	Schmuck	des	Gabenaltars	werden	ger-
ne	entgegengenommen	von	Bernadette	Renggli,	Tele-
fon	062	293	28	13	oder	können	direkt	in	die	Kirche	
gebracht	werden	am	Samstag,	24.	September	um	16.00	
Uhr.	Früchte-	und	Gemüsekörbe	dürfen	auch	direkt	
zum	Gottesdienst	mitgebracht	werden.	Bitte	stellen	Sie	
diese	vor	dem	Altar	zur	Segnung	auf.	Wir	freuen	uns,	
dass	nach	dem	Gottesdienst	wieder	ein	Pfarreiapéro	
möglich	ist.

Silberdistel Nachmittag / Bräteln
Dienstag, 20. September, 14.15 Uhr
beim	ref.	Pfarreizentrum	Trimbach
Ein	vergnüglicher	Nachmittag	mit	Musik	von	Röbi	
Theler,	Gesang,	Unterhaltung	und	feinen	Bratwürsten.

LICHTPUNKT    
aus	dem	Kapuzinerkloster

ARMSEIN IN ALTER ZEIT ...

«Dem	Hungrigen	gehört	das	Brot,	das	du	zurück	
hältst,	dem	Nackten	das	Kleidungsstück,	das	du	
im	Schrank	verwahrst,	dem	Barfüssigen	der	
Schuh,	der	bei	dir	verfault,	dem	Bedürftigen	das	
Silber,	das	du	vergraben	hast.	Aber	du	bist	
mürrisch	und	unzugänglich,	du	gehst	jeder	
Begegnung	mit	einem	Armen	aus	dem	Weg,	
damit	du	nicht	genötigt	wirst,	auch	nur	ein	
Weniges	abzugeben.	Du	kennst	nur	die	eine	Rede:	
Ich	habe	nichts	und	kann	nichts	geben,	denn	ich	
bin	arm.	Ja,	arm	bist	du	wirklich:	arm	an	Liebe,	
arm	an	Gottesglauben,	arm	an	ewiger	Hoffnung.»

Basilius von Cäsarea, 4. Jhdt
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Schulanfangsgottesdienst am 21. AugustImpressionen vom Gotti-Götti-Tag der FirmandInnen am 21. August
An	diesem	besonderen	Nachmittag	haben	sich	die	FirmandInnen	und	Ihre	PatInnen	zusammen	getroffen	um	
die	Knotenpunkte	im	Leben,	das	gemeinsame	Verstehen	und	den	Glauben	gemeinsam	zu	erleben.	Dies	wurde	
in	verschiedenen	Stationen	durchgeführt,	besprochen	und	erarbeitet.	Anschliessend	fand	die	Taufgelübdeerneu-
erung	statt.	Der	gemeinsamen	Apéro	war	ein	schöner	Abschluss	des	gelungenen	Anlasses.

Abenteuerwochenende der Minis St. Martin in Wisen 
Die	Minis	von	St.	Martin	wanderten	gemeinsam	vom	Hauenstein	nach	Wisen.	In	Wisen	angekommen,	bauten	
wir	als	erstes	unsere	Zelte	auf.	Danach	spielten	wir	verschiedene	Spiele,	brätelten	und	verbrachten	gemütliche	
Stunden	am	Lagerfeuer.	Bei	Einbruch	der	Dunkelheit	lösten	wir	Krimirätsel	und	beschützten	Dorfbewohner:in-
nen	vor	Werwölfen.	Anschliessend	brachen	wir	im	Dunkeln	auf	für	eine	kurze	Wanderung	ohne	Taschenlampen	
auf.	Nach	diesem	furchteinflössenden	Erlebnis	waren	wir	froh,	als	wir	in	unseren	Zelten	lagen.	Am	nächsten	
Morgen	hatten	wir	das	Vergnügen	auf	dem	Zwillmatthof	zu	brunchen.	Leider	verging	die	Zeit	viel	zu	schnell	
und	wir	freuen	uns	schon	auf	unsere	nächsten	Miniabenteuer!	

Olivia Imhof, Miniverantwortliche in St. Martin

Überraschungsanlass der Minis St. Marien auf 
der Chilbi in Olten
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Veranstaltungshinweise

Unterstützung privater Organisationen im In- 
und Ausland
Liebe	Mitglieder	unserer	Kirchgemeinde
Unsere	Dienste	am	Menschen	im	kirchlichen	Rah-
men	(sog.	Diakonie),	werden	vor	allem	in	unseren	
beiden	Pfarreien	gelebt	und	angeboten.	Seit	Jahren	
unterstützt	unsere	Kirchgemeinde	aber	auch	mit	ei-
nem	Teil	der	Steuereinnahmen	private	Organisatio-
nen,	welche	soziale	Aufgaben	erfüllen	und	sich	um	
benachteiligte	Menschen	kümmern.	Da	es	sich	um	
Steuergelder	handelt,	achten	wir	darauf,	dass	diese	
Spenden	solchen	Organisationen	zu	Gute	kommen,	
deren	interne	Kosten	gering	sind	und	dadurch	auch	
einen	starken	Multiplikatoren	Effekt	erreichen.	Es	ist	
uns	ein	Anliegen,	Ihnen	an	dieser	Stelle	den	Dank,	
den	wir	immer	wieder	von	diesen	Organisationen	
erhalten,	an	Sie	alle	weiterzugeben.

Die	für	das	laufende	Rechnungsjahr	2022	bewilligten	
Fr.	35‘000.-	wurden	am	17.08.2022	vom	Kirchge-
meinderat	folgenden	Institutionen	zugesprochen:

Benediktinerkloster	Mariastein	
«Projekt	2025»	 Fr.	7’000.--
Pro	Filia	Olten	 Fr.	5’000.--
Wohnheim	Bethlehem,	Wangen	b/Olten	Fr.	5’000.-
Seraphisches	Liebeswerk,	
Antoniushaus,	Solothurn	 Fr.	5’000.-
ACN	-	Kirche	in	Not	 Fr.	4’000.--
Buechehof	Lostorf	 	 Fr.	3’500.--
Kinderheim	Bachtelen,	Grenchen	 Fr.	3’500.--
Kolpingfamilie	Olten	und	Umgebung
«Mittagstisch»	 Fr.	2’000.--

Zudem	überweist	unsere	Kirchgemeinde	alljährlich	
auf	Antrag	und	im	Namen	der	beiden	Pfarreien	je	 
Fr.	10‘000.-	an	Organisationen,	welche	im	Ausland	
tätig	sind,	als	Zeichen	der	Solidarität	mit	den	Men-
schen	in	der	Dritten	Welt.
Dieses	Jahr	wurden	folgende	Projekte	berücksichtigt:
Im	Namen	der	Pfarreien	St.	Martin	und	St.	Marien
Comundo,	Luzern,	für	Sambia/Kanyama	
Projekt	Shalom-Schule		 	 Fr.	7‘000.--

Stiftung	Jesuiten	weltweit,	Zürich
für	Ägypten/Minia,
Liberal	Studies-Programm	 	 Fr.	7‘000.--

Vereinigung	Don	Bosco	Werk,	Jugendhilfe	Weltweit,	
für	Haiti,	Les	Cayes	im	Südwesten	der	Insel

Fr.	6‘000.--

Wir laden euch herzlich ein zu unserem nächs-
ten Dienstagmittagstisch 
Dienstag, 20. September, 12.00 Uhr 
Pfarrsaal	St.	Marien	
Kosten:	Jugendliche	und	Erwachsene	Fr.	10.-,	Schul-
kinder	Fr.	5.-,	Vorschulkinder	gratis.	Eine	Anmeldung	
ist	nicht	nötig.	
An	den	gedeckten	Tisch	sitzen!	Essen	in	Gemeinschaft	
mit	anderen	–	egal	ob	Jung	oder	Alt!	Das	tut	gut!		
Weitere	Daten	2022:
Oktober:	Ferienzeit	-	kein	Mittagstisch
15. November	und	6.	Dezember
Wir	suchen	noch	helfende	Hände	beim	Rüsten	und
Abwaschen!	Wäre	das	etwas	für	Sie?	Möchten	Sie	ger-
ne	mehr	Informationen?	Bitte	kontaktieren	Sie	uns
unter	der	Telefonnummer	062	287	23	11,	Sekretariat
Kath.	Kirche	Olten

Mittags-
tisch

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 21. September, 11.30 Uhr
Restaurant	Kolping,	Ringstrasse	27,	Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und	alleinstehende	Personen	im	Restaurant	Kolping	
statt.	Anmeldung	erwünscht	unter	Tel.	062	212	24	27.	
Kosten	Fr.	10.-	inkl.	Mineralwasser.	

Rückblick MitarbeiterInnenausflug nach  
Rapperswil

Treffpunkt/Schreibstube
jeweils dienstags
Pfarrhaus	St.	Martin,	Olten
Menschen	verschiedener	Herkunft	können	sich	bei	
Kaffee	oder	einem	Getränk	treffen,	miteinander	aus-
tauschen	und	neue	Erfahrungen	sammeln.	In	einem	
separatem	Zimmer	ist	eine	Schreibstube	eingerichtet,	
in	der	man	beim	Lesen	von	amtlichen	Briefen	und	Do-
kumenten,	Schreiben	und	Antworten	oder	Ausfüllen	
von	Formularen	Unterstützung	bekommen	kann.

Erntedankfest in der Kirche Ifenthal
Sonntag, 25. September um 10.00 Uhr
Gaben	für	den	Schmuck	des	Gabenaltars	werden	ger-
ne	entgegengenommen	von	Bernadette	Renggli,	Tele-
fon	062	293	28	13	oder	können	direkt	in	die	Kirche	
gebracht	werden	am	Samstag,	24.	September	um	16.00	
Uhr.	Früchte-	und	Gemüsekörbe	dürfen	auch	direkt	
zum	Gottesdienst	mitgebracht	werden.	Bitte	stellen	Sie	
diese	vor	dem	Altar	zur	Segnung	auf.	Wir	freuen	uns,	
dass	nach	dem	Gottesdienst	wieder	ein	Pfarreiapéro	
möglich	ist.

Silberdistel Nachmittag / Bräteln
Dienstag, 20. September, 14.15 Uhr
beim	ref.	Pfarreizentrum	Trimbach
Ein	vergnüglicher	Nachmittag	mit	Musik	von	Röbi	
Theler,	Gesang,	Unterhaltung	und	feinen	Bratwürsten.

LICHTPUNKT    
aus	dem	Kapuzinerkloster

ARMSEIN IN ALTER ZEIT ...

«Dem	Hungrigen	gehört	das	Brot,	das	du	zurück	
hältst,	dem	Nackten	das	Kleidungsstück,	das	du	
im	Schrank	verwahrst,	dem	Barfüssigen	der	
Schuh,	der	bei	dir	verfault,	dem	Bedürftigen	das	
Silber,	das	du	vergraben	hast.	Aber	du	bist	
mürrisch	und	unzugänglich,	du	gehst	jeder	
Begegnung	mit	einem	Armen	aus	dem	Weg,	
damit	du	nicht	genötigt	wirst,	auch	nur	ein	
Weniges	abzugeben.	Du	kennst	nur	die	eine	Rede:	
Ich	habe	nichts	und	kann	nichts	geben,	denn	ich	
bin	arm.	Ja,	arm	bist	du	wirklich:	arm	an	Liebe,	
arm	an	Gottesglauben,	arm	an	ewiger	Hoffnung.»

Basilius von Cäsarea, 4. Jhdt

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen
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Schulanfangsgottesdienst am 21. AugustImpressionen vom Gotti-Götti-Tag der FirmandInnen am 21. August
An	diesem	besonderen	Nachmittag	haben	sich	die	FirmandInnen	und	Ihre	PatInnen	zusammen	getroffen	um	
die	Knotenpunkte	im	Leben,	das	gemeinsame	Verstehen	und	den	Glauben	gemeinsam	zu	erleben.	Dies	wurde	
in	verschiedenen	Stationen	durchgeführt,	besprochen	und	erarbeitet.	Anschliessend	fand	die	Taufgelübdeerneu-
erung	statt.	Der	gemeinsamen	Apéro	war	ein	schöner	Abschluss	des	gelungenen	Anlasses.

Abenteuerwochenende der Minis St. Martin in Wisen 
Die	Minis	von	St.	Martin	wanderten	gemeinsam	vom	Hauenstein	nach	Wisen.	In	Wisen	angekommen,	bauten	
wir	als	erstes	unsere	Zelte	auf.	Danach	spielten	wir	verschiedene	Spiele,	brätelten	und	verbrachten	gemütliche	
Stunden	am	Lagerfeuer.	Bei	Einbruch	der	Dunkelheit	lösten	wir	Krimirätsel	und	beschützten	Dorfbewohner:in-
nen	vor	Werwölfen.	Anschliessend	brachen	wir	im	Dunkeln	auf	für	eine	kurze	Wanderung	ohne	Taschenlampen	
auf.	Nach	diesem	furchteinflössenden	Erlebnis	waren	wir	froh,	als	wir	in	unseren	Zelten	lagen.	Am	nächsten	
Morgen	hatten	wir	das	Vergnügen	auf	dem	Zwillmatthof	zu	brunchen.	Leider	verging	die	Zeit	viel	zu	schnell	
und	wir	freuen	uns	schon	auf	unsere	nächsten	Miniabenteuer!	

Olivia Imhof, Miniverantwortliche in St. Martin

Überraschungsanlass der Minis St. Marien auf 
der Chilbi in Olten
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Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Lunedì 12.09.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.
Giovedì 15.09: ore 20.00 prove di canto a St. Martin.
Sabato 17.09.: ore 10.00 – 14.00 St. Marien incontro 
gruppo bambini e gruppo giovani.
Lunedì 19.09.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.
Giovedì 22.09.: ore 14.00 Dulliken incontro «Amici 
del giovedì». Ore 20.00 St. Martin prove di canto.
Venerdì 23.09.: ore 20.00 St. Martin riunione del 
Consiglio Pastorale.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat Ap-
ril um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 076 447 79 25  (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84

verwaltung@rkkgolten.ch
www.rkkgolten.ch

Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident  Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario:	don	Arturo	Janik
Seg.	e	Coll.	Past.:	Lella	Beraou-Crea
Haustmattrain	4	–	Postfach	730,	4603	Olten
Tel.	062	212	19	17,	Fax	062	212	13	22
Mobile:	079	652	93	76	(solo	per	urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse	2,	5000	Aarau,	Tel.	062	824	65	19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero:	Padre	Luis	Reyes	Gómez
Horario:	Martes,	Miércoles,	Jueves	y	Viernes
de	09.00	a	12.00
Secretaria:	Aleyda	Dohner	Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves	y	Viernes	de	14.00	a	17.00
Sábados	de	09.00	a	12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr.	8,	4653	Obergösgen,	062	295	03	39.
Jeden	letzten	Sonntag	im	Monat	(ausser	im	Monat	
April	um	15.30	Uhr:	Eucharistiefeier	in	der	Pfarrkir-
che	Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun	Šito	Córić,	Reiserstr.	83
4600	Olten,
Tel.	062	296	41	00

Messfeiern
Jeden	Sonntag	um	12.00	Uhr
in	der	Pfarrkirche	Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster	–	Klosterplatz	8,	4600	Olten
jeden	4.	Freitag	im	Monat	oder	nach	Ansage
Pfarrer	David	Taljat,
Naglerwiesenstrasse	12,	8049	Zürich
slomission.ch@gmail.com	/	Tel.	044	301	31	32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse	25,	3012	Bern
Secretaria,	Tel.	031	533	54	40
mclportuguesa@kathbern.ch,	arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão	católica	de	língua	portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Abschlussabend Weihnachtsprojekt 2021 St. Marien & St. Martin - Verstärkung im Team gesucht 
Gemeinsam	proben,	filmen,	musizieren	und	singen.	Letzten	Dezember	hatten	über	70	Erwachsene	und	Kinder	
ein	Ziel:	Den	KirchgängerInnen	in	einer	ungewöhnlichen	Zeit	eine	Freude	zu	bereiten.	Gemeinsam	ein	The-
aterstück	einzustudieren,	aufzunehmen	und	zu	einem	Film	zusammen	zu	schneiden.	Dieses	Werk	wurde	am	
24.	Dezember	2021	in	den	Familiengottesdiensten	in	St.	Marien	und	St.	Martin	mit	je	einem	Chor	und	Orches-
ter	vollendet.
Nun	war	es	Zeit,	nochmals	auf	dieses	wunderbare	Projekt	bei	einem	Abendessen	zurückzuschauen.	Brigitte
Blum,	Agostina	und	Georg	Dinkel	verwöhnten	uns	mit	einem	köstlichen	Abendessen.		Dabei	schwelgten	wir
gemeinsam	in	Erinnerungen	und	schmiedeten	Pläne	fürs	diesjährige	Projekt.	Die	KirchgängerInnen	können
sich	schon	auf	die	Familiengottesdienste	an	Heilig	Abend	in	diesem	Jahr	freuen.	An	dieser	Stelle	gilt	es	einen
grossen	Dank	auszusprechen.	Einerseits	den	vielen	Freiwilligen,	welche	an	diesem	Projekt	mitwirkten.	Ande-
rerseits	den	Personen,	welche	freiwillig	unser	Team	bereicherten:	Agostina	Dinkel,	Viviana	Maffeis	&	Chris-
tina	Schenker.
Dabei	sind	wir	schon	wieder	auf	der	Suche	nach	neuen	Personen,	welche	unser	Team	vor	allem	im	Bereich
Schauspiel/Theater	ergänzen	und		ihre	Ideen	einbringen.	Wer	Interesse	hat,	kann	sich	bei	Karin	Grob	Schmid	
melden	(karin.grob@katholten.ch).	Wir	freuen	uns	über	jede	Kontaktaufnahme!	Und	natürlich	freuen	wir	uns
auf	alle	Kinder	und	Erwachsenen,	welche	unsere	Theatergruppe,	unser	Orchester	oder	unseren	Chor	im	kom-
menden	Spätherbst	unterstützen.

Olivia Imhof, Sozialpädagogin  

SANTE MESSE
Sabato 10.09.: ore 16.30 Messa a Schönenwerd.
Domenica 11.09.: ore 11.30 Messa St. Martin.
Mercoledì 14.09.: ore 19.00 Messa a St. Marien.
Sabato 17.09.: ore 16.30 Messa a Schönenwerd.
Domenica 18.09.: ore 11.30 Messa St. Martin.
Mercoledì 21.09.: ore 19.00 Messa a St. Marien
Domenica 25.09.: ore 11.30 Messa a St. Martin 
Olten: Apertura del nuovo Anno
Pastorale 2022–2023: Messa animata dai gruppi 
della Missione.
Segue Aperitivo per tutta la comunità. Parteci-
piamo numerosi alla festa della nostra Famiglia.



Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus
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Sonntag, 11. September – 24. So. im Jahreskreis
09.00 Wortgottesdienst in Gunzgen 
 mit Diakon Markus Stalder

Samstag, 10. September – 24. So. im Jahreskreis
10.00 Ökumenischer Gottesdienst im Seniorenzen-
 trum Untergäu zum Tag der offenen Tür mit 
 Pfarrer Erich Huber und em. Gemeindeleiter 
 Peter Fromm

Sonntag, 11. September
10.30 Wortgottesdienst in Rickenbach
 mit Markus Stalder

Mittwoch, 14. September
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 15. September
09.00 Rosenkranz
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Sonntag, 18. September – 25. So. im Jahreskreis
Dank- Buss- und Bettag
09.30 Ökum. Bettagsgottesdienst in Hägendorf 
 auf dem Bauernhof der Familie Kissling
 mit Gregor V.P. Tolusso
 Es singt der Kirchenchor Hägendorf-Rickenbach

Mittwoch, 21. September
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 22. September
09.00 Rosenkranz
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf
19.00 Eucharistiefeier in der Santel-Kapelle

Samstag, 10. September – 24. So. im Jahreskreis
17.30 Eucharistiefeier in Kappel
 mit Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 13. September
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 14. September
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

Freitag, 16. September
19.00 Eucharistiefeier in Kappel
 Dreissigster für Alice Ledergerber-Voser
 Jahrzeit für Eugen Ritter-Hellbach; Roland 
 von Büren-Lütolf; Trudy Wyser; Marie und 
 Arnold Wyss-Schüpfer
 
Samstag, 17. September – 25. So. im Jahreskreis
Dank- Buss- und Bettag
17.30 Bettagsgottesdienst
 mit Gregor V.P. Tolusso

Dienstag, 20. September
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 21. September
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

10. / 11. September: Renovation der Wallfahrts-
kapelle Niklaus von Flüe

17. / 18. September: Bettagskollekte

Gemeinsame Kollekten

Der eidgenössische Bettag - ein staatlicher 
Feiertag?

Angesichts der drohenden Revolution beschloss die 
eidg. Tagsatzung (Vorläufer-Organisation unseres 
heutigen Parlaments), auf Antrag Berns, den Bettag 
1796 erstmals als allgemeine eidgenössische Festfei-
er durchzuführen. 
Allerdings wurde er dann von Katholiken und Re-
formierten an verschiedenen Tagen gefeiert. 1832 
wurde auf Antrag des Aargaus, der Bettag für alle 
Kantone auf den dritten Sonntag im September 
festgelegt.

Mit dem Bettag sollte der Respekt vor dem politisch 
und konfessionell Andersdenkenden gefördert werden 
und ein Beitrag zur Versöhnung und Einigung im zer-
strittenen Staatenbund geleistet werden. 
Die Kantonsregierungen erliessen Bettags-Mandate, 
die aus religiöser Sicht auf die aktuellen geistigen, sitt-
lichen, aber auch politischen, wirtschaftlichen und 
sozialen Themen eingingen.
Erst nach dem 2. Vatikanischen Konzil (1965) wurde 
der Dank-, Buss- und Bettag als ökumenischer Festtag 
von reformierten, christkatholischen und römisch-ka-
tholischen Christen gemeinsam gefeiert. 

Im 17. und 18. Jahrhundert waren 
die Militärfahnen der Schweiz mit 
einem weissen durchgehenden 
Kreuz und geflammten farbigen 
Feldern versehen.

Es waren unsichere Zeiten und der wacklige Zusam-
menhalt der Kantone im Staaten-Bündnis der Eidge-
nossenschaft erzeugte gefährliche Spannungen. 
Den Regierungen und Leitungspersonen war klar: Un-
ser Zusammenleben gelingt nur, wenn wir mit Vertrau-
en und Zutrauen gemeinsam unterwegs sein können. 
Auch deshalb wurde der Bettag als «hoher Feiertag» 
eingestuft und mit entsprechenden Tanz- und Veran-
staltungsverboten geschützt. 

Die Bundesverfassung, mit daraus abgeleiteten Geset-
zen und Weisungen, sind wie ein Haus mit Garten, 
welches die Bewohnerinnen und Bewohner mit Leben 
füllen. Damit dieses Leben aber gelingt, vertrauen wir 
ebenso oder erst recht auf Gottes Führung und das 
Wirken des Heiligen Geistes. 

Wir sind verbunden mit Tradition und Vergangenheit, 
ebenso mit der Entwicklung in der Gegenwart – hin zu 
Fortschritt und Zukunft – dies alles in unserer schönen 
Heimat, die wir nur bewahren können, wenn wir uns 
verändern, und uns gemeinsam weiterentwickeln. 

Dabei braucht es das Bewusstsein, dass wir mit Ver-
antwortung unser Leben gestalten, dabei aber nicht 
selbstherrlich handeln. Mit dem Vertrauen und im Geis-
te der Begleitung und Unterstützung Gottes können wir 
einen Beitrag für ein gelingendes Miteinander leisten. 
Es ist gut, etwas Abstand zu gewinnen vom Alltag: um 
die Gedanken und Gefühle zu befreien: uns zu Besin-
nen, zu Danken und zu Beten.

Im Seelsorgeverband schenken wir diesem Tag be-
sondere Aufmerksamkeit. Wir freuen uns, wenn 
viele Gläubigen diese Anliegen auch durch ihre An-
wesenheit an den Gottesdiensten unterstützen.

Am Samstag, 17. September, findet um 17.30 Uhr eine 
Eucharistiefeier in der Kirche in Kappel statt.
Am Sonntag, 18. September feiern wir einen ökume-
nischen Gottesdienst um 9.30 Uhr auf dem Bauernhof 
der Familie Kissling in Hägendorf. 
Zelebrant Pfarrer Gregor V.P. Tolusso wird unterstützt 
von Frau Brigitte Stoffel, Co-Präsidentin der Kirchen-
kommission der reformierten Kirche.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Kirchenchor 
Hägendorf-Rickenbach umrahmt.

Anschliessend gibt es einen Buurebrunch und es findet 
die Neuzuzügerbegrüssung der Gemeinde Hägendorf 
statt.

Gregor V.P. Tolusso
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84

verwaltung@rkkgolten.ch
www.rkkgolten.ch

Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident  Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario:	don	Arturo	Janik
Seg.	e	Coll.	Past.:	Lella	Beraou-Crea
Haustmattrain	4	–	Postfach	730,	4603	Olten
Tel.	062	212	19	17,	Fax	062	212	13	22
Mobile:	079	652	93	76	(solo	per	urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse	2,	5000	Aarau,	Tel.	062	824	65	19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero:	Padre	Luis	Reyes	Gómez
Horario:	Martes,	Miércoles,	Jueves	y	Viernes
de	09.00	a	12.00
Secretaria:	Aleyda	Dohner	Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves	y	Viernes	de	14.00	a	17.00
Sábados	de	09.00	a	12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr.	8,	4653	Obergösgen,	062	295	03	39.
Jeden	letzten	Sonntag	im	Monat	(ausser	im	Monat	
April	um	15.30	Uhr:	Eucharistiefeier	in	der	Pfarrkir-
che	Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun	Šito	Córić,	Reiserstr.	83
4600	Olten,
Tel.	062	296	41	00

Messfeiern
Jeden	Sonntag	um	12.00	Uhr
in	der	Pfarrkirche	Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster	–	Klosterplatz	8,	4600	Olten
jeden	4.	Freitag	im	Monat	oder	nach	Ansage
Pfarrer	David	Taljat,
Naglerwiesenstrasse	12,	8049	Zürich
slomission.ch@gmail.com	/	Tel.	044	301	31	32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse	25,	3012	Bern
Secretaria,	Tel.	031	533	54	40
mclportuguesa@kathbern.ch,	arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão	católica	de	língua	portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Abschlussabend Weihnachtsprojekt 2021 St. Marien & St. Martin - Verstärkung im Team gesucht 
Gemeinsam	proben,	filmen,	musizieren	und	singen.	Letzten	Dezember	hatten	über	70	Erwachsene	und	Kinder	
ein	Ziel:	Den	KirchgängerInnen	in	einer	ungewöhnlichen	Zeit	eine	Freude	zu	bereiten.	Gemeinsam	ein	The-
aterstück	einzustudieren,	aufzunehmen	und	zu	einem	Film	zusammen	zu	schneiden.	Dieses	Werk	wurde	am	
24.	Dezember	2021	in	den	Familiengottesdiensten	in	St.	Marien	und	St.	Martin	mit	je	einem	Chor	und	Orches-
ter	vollendet.
Nun	war	es	Zeit,	nochmals	auf	dieses	wunderbare	Projekt	bei	einem	Abendessen	zurückzuschauen.	Brigitte
Blum,	Agostina	und	Georg	Dinkel	verwöhnten	uns	mit	einem	köstlichen	Abendessen.		Dabei	schwelgten	wir
gemeinsam	in	Erinnerungen	und	schmiedeten	Pläne	fürs	diesjährige	Projekt.	Die	KirchgängerInnen	können
sich	schon	auf	die	Familiengottesdienste	an	Heilig	Abend	in	diesem	Jahr	freuen.	An	dieser	Stelle	gilt	es	einen
grossen	Dank	auszusprechen.	Einerseits	den	vielen	Freiwilligen,	welche	an	diesem	Projekt	mitwirkten.	Ande-
rerseits	den	Personen,	welche	freiwillig	unser	Team	bereicherten:	Agostina	Dinkel,	Viviana	Maffeis	&	Chris-
tina	Schenker.
Dabei	sind	wir	schon	wieder	auf	der	Suche	nach	neuen	Personen,	welche	unser	Team	vor	allem	im	Bereich
Schauspiel/Theater	ergänzen	und		ihre	Ideen	einbringen.	Wer	Interesse	hat,	kann	sich	bei	Karin	Grob	Schmid	
melden	(karin.grob@katholten.ch).	Wir	freuen	uns	über	jede	Kontaktaufnahme!	Und	natürlich	freuen	wir	uns
auf	alle	Kinder	und	Erwachsenen,	welche	unsere	Theatergruppe,	unser	Orchester	oder	unseren	Chor	im	kom-
menden	Spätherbst	unterstützen.

Olivia Imhof, Sozialpädagogin  
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Kreuzeinweihung in Hägendorf

Am Sonntag, 20. August, fand die Einsegnung des 
neuen Kreuzes vor dem Fasiswald statt. Fantastisch, 
dass so etwas noch möglich ist.

Als das alte Kreuz am 
Fusse verfaulte, fanden 
sich einige Leute, die 
das Kreuz erhalten woll-
ten. Den Löwenanteil 
der Arbeit hat die Fami-
lie Nussbaumer vom 
Wuesthof gemacht.
Die Kosten betrugen ca. 
CHF 2‘000. Diese ha-
ben sich die Familie 
Nussbaumer, die Fami-

lie Heller, die Kirchgemeinde und die Bürgergemeinde 
geteilt.
Die Einsegnung wurde von Rosemarie Studer per Alp-
hornmacherei musikalisch begleitet und nach dem Got-
tesdienst gab es dann ein von Nussbaumers ausgerichte-
tes «Apéro». 

Zum Kreuz kann man gehen, wenn man sonst mit nie-
mandem reden kann... das Kreuz ist Hoffnung... das 
Kreuz ist Ort der Begegnung - Stefan Schmitz: Danke 
für die Worte, die direkt meine Erlebnisse an diesem 
Kreuz wiedergeben. Danke an alle, die dieses Kreuz 
möglich gemacht haben und danke an alle, die diesen 
Moment, sei es nur durch Anwesenheit, so schön ge-
macht haben.

Andreas Heller

Jubilarengottesdienst in Gunzgen

Die Jubilarinnen und Jubilaren 
(Alter 70, 75, 80, 85, 90 und mehr) 
von Gunzgen waren am 20. Au-
gust mit Begleitperson zum Jubi-
larengottesdienst eingeladen. 
Ganz herzliche Gratulation zum 
diesjährigen speziellen Geburts-
tag!
Der Kirchenchor hat den Gottesdienst festlich um-
rahmt. 
Im Anschluss freute sich der Pfarreirat, die zahlreich 
erschienenen Jubilarinnen und Jubilaren im Pfarrei-
heim zu einem Nachtessen begrüssen zu dürfen. Der 
Abend wurde in entspannter Atmosphäre, mit zahlrei-
chen Begegnungen und anregenden Gesprächen abge-
rundet.

Pfarreirat Gunzgen

Tag der offenen Türe im Seniorenzentrum Un-
tergäu SZU

Am Samstag, 10. September, 
findet um 10 Uhr ein ökume-
nischer Gottesdienst im Seni-
orenzentrum Untergäu mit 
Pfarrer Erich Huber und dem 
em. Pfarreileiter Peter Fromm 
statt.

Um 11 Uhr spielen die Musik-
gesellschaft Hägendorf-Ri-
ckenbach und die Brass Band 
Kappel.

Bereits am Freitag, 9. Septem-
ber, gibt es Führungen durchs 
Haus, Spiele und Wettbewerbe, 
Kaffee und Kuchen und ab 18 
Uhr Abendunterhaltung.

Elternabend der zukünftigen Erstkommunikan-
tinnen und Erstkommunikanten

Dienstag, 13. September 2022, 20.00 Uhr im Pfar-
reisaal Kappel

Mittwoch, 21. September 2022, 20.00 Uhr im Pfar-
reizentrum Hägendorf

Wir laden alle Eltern der 3. Klässler aus dem Seelsor-
geverband zu einem Informationsabend ein. 

Der Weg zur Erstkommunion hat mit der Tauferneue-
rung im Juni und Juli bereits begonnen. Jetzt wollen 
wir zusammen den Weg weitergehen. 
Gerne informieren wir die Eltern am Elternabend über 
die Religionsstunden, die ausserschulischen Anlässe 
und geben einen allgemeinen Überblick über Themen 
und Anliegen. 

Eine Teilnahme an einem den beiden Abenden wird 
erwartet. Wir sind sehr dankbar, wenn Sie mir per mail 
oder telefonisch eine Rückmeldung geben, an welcher 
Veranstaltung Sie teilnehmen werden: manuela.wohl-
farth@bluewin.ch oder 079 403 41 32.

Manuela Wohlfarth

Taufen

Iris Ikong-Mpouma  Tochter von Vincent de Paul und Honorine Ikong-Mpouma  25. Juni
Chloé Ikong-Mpouma  Tochter von Vincent de Paul und Honorine Ikong-Mpouma  25. Juni
Joline Flury  Tochter von Marco und Deborah Flury    26. Juni
Flavia Ambühl  Tochter von Simon und Amanda Ambühl   10. Juli
Nilo Bitterli  Sohn von Dominik Bitterli und Michelle Fürst   17. Juli
Jayden Baltisberger  Sohn von Stefan Nydegger und Janine Baltisberger  17. Juli
Ryan Baltisberger  Sohn von Stefan Nydegger und Janine Baltisberger  17. Juli
Eliano Niedermann  Sohn von Paul und Sabrina Niedermann    24. Juli
Rafael Ramos  Sohn von Nicolas Marcio und Amanda Ramos   30. Juli

Herzlich willkommen in unserer Pfarrei. Wir wünschen den Kindern Gottes Segen auf ihren Lebensweg und den 
Eltern Freude an ihrer Aufgabe.

Todesfälle

Locherer Beatrice Theresia  Würenlos  66-jährig  gestorben am 14. Mai
Schenker-Bitterli Leo   Boningen  87-jährig  gestorben am 22. Mai
Giger-Seiler Lilly   Kappel  87-jährig  gestorben am 16. Juni
Studer-Grimm Urs Gottlieb  Hägendorf 93-jährig  gestorben am 20. Juni
Lampart Hilda   Kappel  93-jährig  gestorben am 21. Juni
Wyss-Limberger Antonia  Kappel  88-jährig  gestorben am 28. Juni
Bürgi Urs    Kappel  83-jährig  gestorben am 4. Juli
Studer Egon Josef   Hägendorf 89-jährig  gestorben am 11. Juli
Butty-Morach Erika  Rickenbach 66-jährig  gestorben am 11. Juli
Fritschi Alois   Gunzgen  64-jährig  gestorben am 13. Juli
Huber-Hermann Werner  Hägendorf 88-jährig  gestorben am 18. Juli
Ledergerber-Voser Alice  Kappel  91-jährig  gestorben am 21. Juli
Kissling Urs Josef   Hägendorf 80-jährig  gestorben am 26. Juli
Frei Heinz   Hägendorf 82-jährig  gestorben am 31. Juli
Wyss-Wyss Ernst   Kappel  95-jährig  gestorben am 5. August

Gott schenke ihnendie ewige Ruhe. Den Angehörigen wünschen wir Trost in unserem Glauben an die Auferste-
hung.
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Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

Kath. Pfarramt Gunzgen
Kath. Pfarramt Hägendorf
Kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel, Tel. 062 209 16 90
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.00 Uhr in Kappel
Donnerstag, 14.00 - 16.30 in Hägendorf, Kirchplatz 3

Sekretariat
Caroline Hayoz Graf, Leitungsassistenz
Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Bischofsvikar Georges Schwickerath
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Mitarbeitender Priester
Gregor V.P. Tolusso, Tel.062 209 16 90
gt.svuntergaeu@gmail.com

Hauptsakristan
Hari Fritz, Tel.079 323 17 87
hari.fritz.svug@gmail.com

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

. Pfarreizentrum Hägendorf und

. Pfarreisaal Kappel: 
Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Cafe-Mitenand

Die nächsten Cafe-Mitenand finden 
statt am Dienstag, 13. September 
und 20. September im Pfarreizen-
trum Hägendorf. 
Der Anlass dauert neu von 16 
bis 18 Uhr. 
Kuchen sind immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Mittagstisch Hägendorf

Seniorinnen, Senioren und Alleinstehende sind herz-
lich zum nächsten ökumenischen Mittagstisch einge-
laden. 
Dieser findet statt am Mittwoch, 21. September, um 
12.00 Uhr im katholischen Pfarreizentrum in Hägen-
dorf. 
Anmeldung bitte bis 2 Tage im Voraus bei Frau Rapha-
ela Imhof, Tel.Nr. 062 216 29 85 (Abends ab 18.30 Uhr)

Das Mittagstisch- Team

Autor
Andreas Gschwind, geboren 1963, 
Priester im Bistum Basel.

Mit dem Aufkommen und Einführen der Pastoralräume in
seinem Bistum wurde der Priester Andreas Gschwind immer
unglücklicher und war in seiner Kirche, die er einst sehr 
liebte, heimatlos geworden. Dieses Buch soll helfen, die wunden 
Punkte der Pastoralräume zu entdecken und den Blick zu
schärfen für eine zukunftsfähige Kirche. Der Autor erzählt 
von seinen persönlichen, jahrelangen Erfahrungen als Priester 
und möchte allen eine Stimme geben, die still leiden und 
ihre christliche Berufung nicht entfalten können. Er geht der 
Frage nach, wie sich Priester entfalten und Gemeinden 
wachsen können. Andreas Gschwind hofft, dass er mit seinem
Buch Impulse geben und damit seinen Beitrag im synodalen 
Prozess zur Erneuerung der Kirche leisten kann.

25 Jahre Priester –
Rückblick und Ausblick

Andreas Gschwind
Als Giesskannenpfarrer 
unterwegs
Unfl exible Strukturen
in Pastoralräumen – 
auf Spurensuche für eine
wachstumsfähige Kirche
978-3-7252-1092-3 
CHF 23.80
EUR 20,80
Broschur, 148 × 210 mm
144 Seiten

Zielgruppe
Priester, kirchliche Mitarbeiter, 
Verantwortliche in Bistums-
leitungen und Gläubige

25 Jahre Priester – Rückblick und Ausblick

Mit dem Aufkommen 
und Einführen der Pas-
toralräume in seinem 
Bistum wurde der Pries-
ter Andreas Gschwind 
immer unglücklicher 
und war in seiner Kir-
che, die er einst sehr 
liebte, heimatlos gewor-
den. 
Dieses Buch soll helfen, 
die wunden Punkte der 
Pastoralräume zu entde-
cken und den Blick zu 
schärfen für eine zu-

kunftsfähige Kirche. Der Autor erzählt von seinen per-
sönlichen, jahrelangen Erfahrungen als Priester und 
möchte allen eine Stimme geben, die still leiden und ihre 
christliche Berufung nicht entfalten können. Er geht der 
Frage nach, wie sich Priester entfalten und Gemeinden 
wachsen können. Andreas Gschwind hofft, dass er mit 
seinem Buch Impulse geben und damit seinen Beitrag im 
synodalen Prozess zur Erneuerung der Kirche leisten 
kann.

Andreas Gschwind war Priester in Gunzgen, Kappel und 
Boningen von 2011 bis 2014, die meisten von uns kennen 
ihn sicher noch. Nach dieser Zeit war er in Korsika und 
in verschiedenen Pastoralräume in der Umgebung tätig.

Wer gerne ein Buch kaufen möchte, bietet sich die 
Gelegenheit am Montag, 12. September, zwischen 14 
und 16 Uhr im Pfarreisaal in Kappel. 
Andreas Gschwind wird anwesend sein und die Bü-
cher persönlich signieren. 

Bestellungen nimmt auch das Sekretariat entgegen oder 
direkt bei Andreas Gschwind unter der Mailadresse «and-
veloce@bluewin.ch»

Adressen

Klapp – Kommunikationsplattform zwischen 
Pfarrei und Eltern

Die kath. Kirche Unter-
gäu kommuniziert mit 
den Eltern zukünftig 
über Klapp. Das ist ein 
gemeinsames ökume-
nisches Projekt zusam-
men mit der reformier-
ten Kirche Olten. 

Das Ziel von Klapp ist 
es, Schulen und Pfar-
reien ein einfaches digitales Kommunikationsmittel zur 
Verfügung zu stellen. Die Eltern erhalten die Informa-
tionen zeitnah und einfach per Handy oder Mail. 
Mit wenigen Klicks haben Sie auch die Möglichkeit 
eine Antwort oder eine Frage zu schreiben. 

Wenn Sie mehr Informationen wünschen, kontaktieren 
Sie bitte die Administratorin, Manuela Wohlfarth, ma-
nuela.wohlfarth@bluewin.ch oder informieren Sie sich 
direkt im Internet unter www.klapp.pro.

Manuela Wohlfarth
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Kath. Pfarramt Gunzgen
Kath. Pfarramt Hägendorf
Kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel, Tel. 062 209 16 90
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.00 Uhr in Kappel
Donnerstag, 14.00 - 16.30 in Hägendorf, Kirchplatz 3

Sekretariat
Caroline Hayoz Graf, Leitungsassistenz
Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Bischofsvikar Georges Schwickerath
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Mitarbeitender Priester
Gregor V.P. Tolusso, Tel.062 209 16 90
gt.svuntergaeu@gmail.com
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Hari Fritz, Tel.079 323 17 87
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Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Cafe-Mitenand

Die nächsten Cafe-Mitenand finden 
statt am Dienstag, 13. September 
und 20. September im Pfarreizen-
trum Hägendorf. 
Der Anlass dauert neu von 16 
bis 18 Uhr. 
Kuchen sind immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Mittagstisch Hägendorf

Seniorinnen, Senioren und Alleinstehende sind herz-
lich zum nächsten ökumenischen Mittagstisch einge-
laden. 
Dieser findet statt am Mittwoch, 21. September, um 
12.00 Uhr im katholischen Pfarreizentrum in Hägen-
dorf. 
Anmeldung bitte bis 2 Tage im Voraus bei Frau Rapha-
ela Imhof, Tel.Nr. 062 216 29 85 (Abends ab 18.30 Uhr)

Das Mittagstisch- Team

Autor
Andreas Gschwind, geboren 1963, 
Priester im Bistum Basel.

Mit dem Aufkommen und Einführen der Pastoralräume in
seinem Bistum wurde der Priester Andreas Gschwind immer
unglücklicher und war in seiner Kirche, die er einst sehr 
liebte, heimatlos geworden. Dieses Buch soll helfen, die wunden 
Punkte der Pastoralräume zu entdecken und den Blick zu
schärfen für eine zukunftsfähige Kirche. Der Autor erzählt 
von seinen persönlichen, jahrelangen Erfahrungen als Priester 
und möchte allen eine Stimme geben, die still leiden und 
ihre christliche Berufung nicht entfalten können. Er geht der 
Frage nach, wie sich Priester entfalten und Gemeinden 
wachsen können. Andreas Gschwind hofft, dass er mit seinem
Buch Impulse geben und damit seinen Beitrag im synodalen 
Prozess zur Erneuerung der Kirche leisten kann.

25 Jahre Priester –
Rückblick und Ausblick

Andreas Gschwind
Als Giesskannenpfarrer 
unterwegs
Unfl exible Strukturen
in Pastoralräumen – 
auf Spurensuche für eine
wachstumsfähige Kirche
978-3-7252-1092-3 
CHF 23.80
EUR 20,80
Broschur, 148 × 210 mm
144 Seiten

Zielgruppe
Priester, kirchliche Mitarbeiter, 
Verantwortliche in Bistums-
leitungen und Gläubige

25 Jahre Priester – Rückblick und Ausblick

Mit dem Aufkommen 
und Einführen der Pas-
toralräume in seinem 
Bistum wurde der Pries-
ter Andreas Gschwind 
immer unglücklicher 
und war in seiner Kir-
che, die er einst sehr 
liebte, heimatlos gewor-
den. 
Dieses Buch soll helfen, 
die wunden Punkte der 
Pastoralräume zu entde-
cken und den Blick zu 
schärfen für eine zu-

kunftsfähige Kirche. Der Autor erzählt von seinen per-
sönlichen, jahrelangen Erfahrungen als Priester und 
möchte allen eine Stimme geben, die still leiden und ihre 
christliche Berufung nicht entfalten können. Er geht der 
Frage nach, wie sich Priester entfalten und Gemeinden 
wachsen können. Andreas Gschwind hofft, dass er mit 
seinem Buch Impulse geben und damit seinen Beitrag im 
synodalen Prozess zur Erneuerung der Kirche leisten 
kann.

Andreas Gschwind war Priester in Gunzgen, Kappel und 
Boningen von 2011 bis 2014, die meisten von uns kennen 
ihn sicher noch. Nach dieser Zeit war er in Korsika und 
in verschiedenen Pastoralräume in der Umgebung tätig.

Wer gerne ein Buch kaufen möchte, bietet sich die 
Gelegenheit am Montag, 12. September, zwischen 14 
und 16 Uhr im Pfarreisaal in Kappel. 
Andreas Gschwind wird anwesend sein und die Bü-
cher persönlich signieren. 

Bestellungen nimmt auch das Sekretariat entgegen oder 
direkt bei Andreas Gschwind unter der Mailadresse «and-
veloce@bluewin.ch»

Adressen

Klapp – Kommunikationsplattform zwischen 
Pfarrei und Eltern

Die kath. Kirche Unter-
gäu kommuniziert mit 
den Eltern zukünftig 
über Klapp. Das ist ein 
gemeinsames ökume-
nisches Projekt zusam-
men mit der reformier-
ten Kirche Olten. 

Das Ziel von Klapp ist 
es, Schulen und Pfar-
reien ein einfaches digitales Kommunikationsmittel zur 
Verfügung zu stellen. Die Eltern erhalten die Informa-
tionen zeitnah und einfach per Handy oder Mail. 
Mit wenigen Klicks haben Sie auch die Möglichkeit 
eine Antwort oder eine Frage zu schreiben. 

Wenn Sie mehr Informationen wünschen, kontaktieren 
Sie bitte die Administratorin, Manuela Wohlfarth, ma-
nuela.wohlfarth@bluewin.ch oder informieren Sie sich 
direkt im Internet unter www.klapp.pro.

Manuela Wohlfarth
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Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen

14

Liturgie

Samstag, 10. September  
18.00	 Erntedank-Familliengottesdienst
	 Jahrzeit für:  Charlotte und Rudolf Rickli-Frey
Kollekte: Kolping Schweiz

Sonntag, 11. September 
24. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank.

Samstag, 17. September
18.30 	 Gottesdienst
Bettagskollekte 

Sonntag, 18. September – eidg.Dank-,
Buss- und Bettag    
10.00	� Gottesdienst in der kath.Kirche fällt aus zu 

Gunsten des Bettagsgottesdienstes in der ref.
Kirche

Dienstag, 20. September
10.15 Gottesdienst im Altersheim Brunnematt

Samstag, 24. September
18.30	� Gottesdienst fällt aus zu Gunsten der 

Pfarreiwallfahrt

Sonntag, 25. September  
10.00	 Gottesdienst
Kollekte für migratio «Tag der Migrantinnen und 
Migranten» Freiburg

Pfarreiarbeit

Wallfahrt der Kirchgemeinde Wangen bei Olten 
24. September 2022
nach Ingenbohl und Luthern Bad
 

Kloster Ingenbohl

Luthern Bad Kapelle

Treffpunkt für alle Angemeldeten:
Samstag, 24.9.22 auf dem Parkplatz in der Ey, 07.30Uhr.

Kirchenchor Wangen
Highlight mit Mozart  
Möchten Sie gerne aktiv die Klang-
schönheit einer Mozartmesse miter-
leben? Dann steigen Sie bei uns ein 
– es ist nie zu spät!

Wir vom röm.-kath. Kirchenchor üben für den Auftritt 
am Gallustag (23. Oktober 2022) die Missa brevis in B 
von Wolfgang Amadé Mozart ein; mit Orgel, Orchester 
und Solisten*innen. 
Schauen Sie doch einfach vorbei – oder treten Sie mit 
unserer Chorleiterin Claudia Schumacher in Kontakt.
schumacher.claudia@bluewin.ch / 062 398 46 31 

Weitere Probendaten entnehmen Sie dem untenstehen-
den Flyer. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kirchweihfest «Gallustag» 2022
das Singprojekt
Wolfgang Amadé Mozart
«Missa brevis in B-Dur» KV 275
Soli, Chor, Orgel, Orchester
Proben
September	 01/ 08/10/ 15/ 22/ 29
Oktober	 13 (in Reserve) 20/ 22

Wichtig:
Probemorgen: 01.10.
9 bis 12:30 Uhr
Generalprobe: 22.10. 
9:30 bis 11Uhr
Gottesdienst und Aufführung 	
23. Oktober 2022
10 Uhr, Vorprobe 9 Uhr
Solisten
Teresa Sophie Puhrer, Sopran
Johanna Ganz-Kühnis, Alt
Simon Jäger, Tenor
Thomas Fluor, Bass

Herzliche Einladung 
zum 

Erntedank-
Familiengottesdienst 

Samstag, 10. September 2022
18.00 Uhr

katholische Kirche, Wangen bei Olten

Liebe Gottesdienstbesucher
sie sind herzlich eingeladen einen Korb mit Früchten 
und Gemüse aus Ihrem Garten mitzubringen. Die Kör-
be dürfen Sie vor dem Gottesdienst neben den Altar 
bringen. Gegen Ende der Feier werden die Körbe ge-
segnet

Zum anschliessenden Apéro sind alle herzlich einge-
laden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitfeiernde
Das Katechetinnen-Team, S. Muthupara und die 

Erstkommunionkinder 2023

Auf den Spuren des Waldes

Frauengemeinschaft St. Gallus
«Aktivitäten mit Kindern»

Samstag, 10. September 2022
10.00 Uhr im Pfadiheim Wangen

bis ca. 15.00 Uhr

Gerne laden wir euch zu einem abwechslungsreichen 
Familien-Anlass ein,  bei dem Ines Schär v/o Atlanta 
mit uns einige ihrer Pfadi-Erfahrungen teilen wird.

Unter ihrer Anleitung bereiten wir im Freien ein 
gemeinsames Mittagessen vor und machen am 

Nachmittag verschiedene lustige Sachen mit Seilen.

Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Bitte 
entsprechende Kleidung anziehen.

Wir freuen uns auf einen lustigen Samstag mit euch!

Für das Vorbereitungsteam
Ines Schär & Karin Felder

Anmeldung: bis Montag, 05.09.22 an: 
Karin Felder, karin.felder@bluewin.ch, 079 517 50 25	

Generationen-Kaffee
mit Zwergenplausch

Frauengemeinschaft St. Gallus
„Aktivitäten mit Kindern“

Donnerstag, 15. September 2022
von 14.30 bis 16.30 Uhr

im katholischen Pfarreiheim

Herzliche Einladung an Gross und Klein
zum vergnügten Zusammensein.

Begegnung, Austausch,
Kaffee, Zwergenplausch!

Für das Vorbereitungsteam

Karin & Olivia
Kontakt: Karin Felder, 079 517 50 25

	
Fragen und Anregungen an:

Karin Felder, karin.felder@bluewin.ch, 079 517 50 25



www.pr-goesgen.ch

Pastoralraum Gösgen

Samstag, 10. September
18.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil,
	 Denise Haas 
	 Einschreibe-Gottesdienst der Firmlinge
	 Kollekte: Inländische Mission
	� anschliessend Schoggiherzen-Verkauf 

zugunsten der Bahnhofshilfe

Mittwoch, 14. September
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 
10.00	 Eucharistiefeier im BPZ Schlossgarten, 
	 Jobin John Vaipumepurath 

Sonntag, 18. September – Erntedank
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
09.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 
	� Musik von Claire Spielmann für zwei Alphörner 

und Orgel
	 parallel Kindergottesdienst
	 Kollekte: Projekt Indien 
	 anschliessend Apéro

Mittwoch, 21. September
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath 
10.00	� Wort- und Kommunionfeier im
	 BPZ Schlossgarten, Peter Fromm

Sonntag, 11. September – Erntedank
09.30 	� Familiengottesdienst, Dominic Kalathiparambil, 

Chlausenzunft
	� Jodlerchor «Echo» Niedergösgen- Schönenwerd
	 Parallel Kindergottesdienst in der Unterkirche
	� Anschliessend Apéro

Freitag, 16. September
09.00 	 Rosenkranz

Sonntag, 18. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
09.30	� ökumenischer Gottesdienst, Katharina Fuhrer, 

Mechtild Storz
	 Mitwirkung Musikgesellschaft Obergösgen
	 Anschliessend Apéro

Donnerstag, 22. September
10.00 	 Eucharistiefeier in der OASE, 
	 Dominik Kalathiparambil

Freitag, 23. September
09.00 	 Rosenkranz

Samstag, 10. September
18.00	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
	 Kollekte: Inländische Mission

Donnerstag, 15. September
08.30	 Rosenkranz
09.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 18. September 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
10.00	� ökumenischer Gottesdienst unter der Linde 

beim Pfarrsaal, Andrea-Maria Inauen, 
	 Pfarrer Andreas Haag
	 Bläsergruppe der Musikgesellschaft, Kirchenchor
	 Geschichte für die Kleinsten 
	 Apéro, anschliessend Teilete
	 Kollekte Pro Juventute

Sonntag, 11. September
09.30 	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm

Donnerstag, 15. September
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	 Wort- und Kommunionfeier, Liturgiegruppe

Freitag, 16. September
19.00 	 Rosenkranz

Sonntag, 18. September – Erntedank
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
11.00 	 Wort- und Kommunionfeier, 
	 Andrea-Maria Inauen
	 mit Jodlerklub Aarau und Orgelmusik
	 Kollekte: Inländische Mission
	 anschliessend Apéro

Donnerstag, 22. September – Kapelle Rohr
19.30 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 11. September 
11.00	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm

Mittwoch, 14. September
19.00	 Friedensgebet

Sonntag, 18. September – Erntedank 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
11.00	� ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kirche 

Lostorf, Mechtild Storz und Katharina Fuhrer, 
	 Kirchenchor, anschliessend Mittagessen

Dienstag, 20. September
19.00	� Vortrag «Weibliche Gottesbilder in der Bibel» 

im Sigristenhaus

Mittwoch, 21. September 
19.00	 Friedensgebet

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau Stüsslingen

Lostorf
Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

Samstag, 10. September
16.30	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 11. September
11.00	 Eucharistiefeier Dominic Kalathiparambil und 
	 Andrea-Maria Inauen
	 Verabschiedung Peter Haag
	 anschliessend Apéro
18.00	 Abendgebet mit Liedern aus Taizé

Dienstag, 13. September
14.00	 Beerdigungsgottesdienst Johann Buser
19.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 14. September
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 15. September
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 16. September
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
	 Dominic Kalathiparambil
10.15	 Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld, 
	 Jobin John Vaipumepurath

Samstag, 17. September
16.30	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 18. September - Erntedank 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
11.00	� Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil mit 
	� 4. Klasse, Esther Akermann, Susi Froelicher, 

Gudrun Schröder und Kirchenchor
	 parallel Kindergottesdienst
	 anschliessend Apéro
17.00	 Konzert Jodlerklub Haselbrünneli Biberstein

Dienstag, 20. September
19.00	 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath

Mittwoch, 21. September
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 22. September
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 23. September
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
	 Dominic Kalathiparambil

20.09.2022, 19:00 Uhr - ca. 20:30 Uhr 
inkl.  Apéro  

im Sigirstenhaus Lostorf
Siegfried Falkner, Erwachsenenbildner & Theologe berichtet 
an diesem Abend von Bekanntem, Nachdenklichem und 
vielleicht auch Neuem rund um unsere Vorstellungen vom 
Göttlichen. Gerne laden wir Sie zu diesem Anlass ein.  

Quelle Bild: Relimedia, Fotograf: Gregor Gander 

Weibliche 
Gottesbilder 
in der Bibel

Mechtild Storz-Fromm 

Ressortverantwortliche für die Frauenpastoral im Pastoralraum Gösgen 


Siegfried Falkner

Ressortverantwortlicher für die Erwachsenenbildung im Pastoralraum Gösgen 

15

Niedergösgen    Lostorf    Winznau    Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 

Anmeldeschluss 10. September 2022



St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Pastoralraum Gösgen Leitung Pastoralraum:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester:	 Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64	 sekretariat@pr-goesgen.ch
	 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr	 www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 Tel. 062 849 05 64	 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator:	 Dominic Kalathiparambil	 Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Sabine Gradwohl, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr 		  sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch
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Vergelt’s Gott, Peter Haag!

Lieber Peter
Wenige Menschen arbeiten – wie du - bis zu ihrem  
90. Lebensjahr in ihrem Beruf. Noch bis vor Kurzem 
durften wir auf deine Unterstützung in der Seelsorge 
zählen, sei es für eine Taufe oder eine Beerdigung. Nun 
möchtest du deine Tätigkeit in der Kirche offiziell  
beenden. Am Sonntag, 11. September um 11 Uhr werden 
wir dich im Gottesdienst in Erlinsbach verabschieden 
und dir danken für dein segenreiches, jahrzehntelanges 

Wirken in der Pfarrei Erlinsbach, in unserem Pastoral-
raum und in der Umgebung.
Mit 66 Jahren hast du von 2000 – 2004 noch die Pfar-
reileitung von Erlinsbach übernommen. Auch in den 
weiteren fast zwanzig Jahren konnten die Seelsorgen-
den und die Behörden jederzeit auf deine Loyalität und 
ein gutes Einvernehmen zählen.
Der Anfang deiner kirchlichen Laufbahn geht ins Jahr 
1975 zurück. Als gelernter Buchbinder bist du Katechet 
geworden und hast im Pfarreienverband Zurzach auf 
Anfrage des damaligen Pfarrers den Predigtdienst 
wahrgenommen. 1978 hat dich Bischof Anton Hänggi 
zusammen mit Peter Meyer und vier anderen Männern 
als erste Gruppe im Bistum Basel zum ständigen Diakon 
geweiht. Damals lag eine Aufbruchstimmung in der 
Kirche; viele hofften und rechneten mit der Weihe von 
viri probati (bewährten Männern) zu verheirateten 
Priestern. Mit der Wahl von Papst Johannes Paul II sind 
solche Hoffnungen zunehmend wieder in den Hinter-
grund getreten.
Unbeirrt über diese schmerzliche kirchliche Entwick-
lung hast du dich, lieber Peter, weiterhin mit voller 
Kraft für die Verkündigung der Frohen Botschaft ein-
gesetzt. Gott allein weiss, wie viele Kinder du getauft, 

wie viele Paare du getraut, wie viele Beerdigungen du 
gehalten, wie viele Wort- und Kommunionfeiern du 
gefeiert hast! 
Deine Predigten haben dich ausgezeichnet, weil sie 
ausgezeichnet waren! Immer hast du sie sorgfältig und 
schriftlich vorbereitet. Es war dir wichtig, gesellschaft-
liche Themen mit der biblischen Botschaft in Verbin-
dung zu bringen.
Auch für die Ökumene hast du dich eingesetzt und noch 
heute freust du dich, wenn diesbezüglich gemeinsame 
Schritte möglich sind.
Lieber Peter, es ist nicht einfach, dein jahrzehntelanges, 
treues Wirken in Worten zu würdigen. Wir danken dir 
von ganzem Herzen für deinen Dienst unter uns. Du 
bist als Diakon der altgriechischen Bedeutung dieses 
Amtes, die da heisst ‚Diener, Helfer‘, gerecht geworden. 
Vergelt’s Gott! 
Möge Gottes Liebe und Segen dich und deine Familie 
begleiten.

Im Namen des Pastoralraumteams: 
Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Für den Zweckverband: 
Beat Fuchs und Marco Scozzafava

Einschreibe-Gottesdienst für die Firmung
Endlich ist es wieder soweit! In Niedergösgen dürfen 
wir nach 3 Jahren Unterbruch Firmung feiern. Nun wird 
einheitlich im ganzen Pastoralraum in der 9. Klasse  
gefirmt. Wie gewohnt stellen sich die Firmlinge im 
Einschreibe-Gottesdienst der Gemeinde vor. Dabei 
bestätigen sie, dass sie sich seriös auf ihren grossen Tag 
vorbereiten wollen.

Der Einschreibe-Gottesdienst findet am Samstag, den 
10. September 2022 um 18.00 Uhr in der Schlosskirche 
statt. Die Firmlinge gestalten den Gottesdienst mit. Im 
Anschluss werden Schoggiherzen zugunsten der Bahn-
hofshilfe zu 2.50 Franken verkauft. 
Firmlinge 2023:
Giampaolo Federica
Glauser Daan
Hänggli Annika
Renna Sofia
Restivo Giulia
Rudolf von Rohr Mike
Spielmann Mia

Erntedank am 18. September 2022 um 9.30 Uhr
Liebe Kinder, 
«Lasst uns miteinander, lasst 
uns miteinander singen, loben, 
danken dem Herrn.
Lasst es uns gemeinsam tun, 
singen, loben, danken dem 
Herrn.»
So heisst es in einem Lied und 
ganz besonders wollen wir heute am Erntedankfest 
DANKE sagen für alle Gaben der Natur.
Wir freuen uns auf DICH!  
Beim Erntedankgottesdienst in der Schlosskirche wer-
den Sie Musik von Claire Spielmann für zwei Alphör-
ner und Orgel (an der Orgel: Daniel Pochwała) hören. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein Apéro mit 
Brot und Süssmost angeboten. Leider müssen wir dieses 
Jahr auf den Gemüseverkauf verzichten. 

Strassenfest Niedergösgen 9. bis 11. 
September  
Das Strassenfest kann kommen, wir sind 
bereit! Gerne begrüsst die FMG Sie in der 

Kaffeestube. Wir danken recht herzlich für die zuge-
sagten Kuchen, Cakes und Torten und freuen uns auf 
viele Besucherinnen und Besucher.  

Weitere Mitteilungen FMG
Sie sind eingeladen zum Vortrag „Weibliche Gottesbil-
der in der Bibel am Dienstag, den 20. September um 
19 Uhr ins Sigristenhaus nach Lostorf. Wir bieten Mit-
fahrgelegenheiten an beim Parkplatz Falkenstein um 
18.30 Uhr; bitte melden Sie sich bei Erika Fuchs, Tel. 
062 849 39 51.

Das für den 14. September 2022 geplante Zmorge der 
FMG findet nicht statt, da das Pfarreiheim noch nicht 
zugänglich ist. Auch der Besuch des Tropenhauses 
Frutingen wurde auf nächstes Jahr verschoben. Sie 
dürfen sich jedoch schon jetzt auf den Ausflug am 18. 
Oktober 2022 zu den Kaltenbach-Höhlen freuen. 

AGENDA
	 •	 Sonntag, 18. September ca. 9.15 Uhr
		�  Fahrdienst zum Erntedankgottesdienst; Anmel-

dung bitte freitags vorher bis 11.00 Uhr beim Pfar-
reisekretariat. 

Rückblick Pfarreifest

Am Samstagabend, 20. August 2022 feierte die Pfarrei 
Niedergösgen ihr traditionelles Pfarreifest. Das Fest 
begann um 18 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst. 
Diesen gestalteten die Katechetinnen unter dem Motto 
«Willkommen». Musikalisch wurden sie durch den 
Kirchenchor unterstützt. Gegen Ende der Feier wurden 
noch einige Kinder für ihren Weg durch das kommen-
de Schuljahr gesegnet.

Danach warteten die Ministranten auf dem Vorplatz 
mit der Festwirtschaft. Erfreulicherweise kamen trotz 
etwas unsicherem Wetter mehr Besucher:innen als er-
wartet, so dass noch einige Tische aufgestellt und Brat-
würste nachgeliefert werden mussten. Nur einmal zog 
kurz eine Regenfront auf und bracht für einige Minuten 
einen kurzen Schauer. Dies tat der Stimmung aber kei-
nen Abbruch. 

Die Kinder durften im Garten der Kita spielen und das 
Trampolin wurde rege genutzt. Vor dem Dessert über-
raschte der Kirchenchor noch mit einem Medley von 
Udo Jürgens. Danach klang das Fest mit Kaffee und 
Kuchen des Pfarreirates langsam aus.
Bilder finden Sie unter www.pr-goesgen.ch/galerie.

Beat Fuchs

Jahrzeiten
Sa	10.9.	18.00	 Elsa & Heinrich Gisi-Peier
So	18.9.	9.30	� Leo & Margrit Mathis-Studer, Walter 

Meier-Studer, Paul & Frieda Studer-Boog

Am Mittwoch, den 21. September 
um 14.00 Uhr findet die Stern-
schnuppe für die 1. bis 3. Klasse 
im Dachgeschosszimmer des 
Schlosshofs statt. 
Thema: Spuren im Sand
Anmeldung bitte an Marianne 
Martinho, Tel. 078 881 28 68, 
marianne.martinho@pr-goesgen.ch



Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kirchweg 1, 4652 Winznau	 Tel. 062 295 39 28		  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin:	 Regina von Felten 	 Tel. 079 773 58 82		  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 	 sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen	 Tel. 062 295 20 78	 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin:	 Verena Bürge	 Tel. 079 818 55 77	 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr			  sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch
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Erntedankfest

Am Sonntag, 11. September um 9.30 Uhr findet das 
von der Chlausenzunft organisierte Erntedankfest statt, 
musikalisch umrahmt mit dem Jodlerchor «Echo» Nie-
dergösgen-Schönenwerd und Orgelmusik. Parallel dazu 
feiern wir einen Kindergottesdienst in der Unterkirche. 
Anschliessend sind alle herzlich eingeladen zum 
Apéro, offeriert von der Chlausenzunft.

Mirjam Rippstein, Katechetin

Bettag - Alle Kirchen beten miteinander
Am Sonntag, 18. September ist Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag. Um 9.30 Uhr feiern Katharina Fuhrer 
und Mechtild Storz zusammen mit der Dorfgemein-
schaft in der katholischen Kirche einen ökumenischen 
Gottesdienst. Die Feier wird umrahmt von der Musik-
gesellschaft Obergösgen und anschliessend sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen. Schön, dass der Ge-
meindepräsident Peter Frei dabei sein wird und uns ein 
Grusswort ausrichtet. 

Eindrücke Sommernachtsfest

Mit dem ökumenischen Gottesdienst, feierlich gestaltet 
durch Pfarrer Erich Huber und Schwester Hildegard, 
musikalisch umrahmt durch das Akkordeon-Orchester 
Schönenwerd und Orgelmusik, wurde das Sommer-
nachtsfest gestartet. Im Anschluss durften sich die 
zahlreich erschienenen Gäste mit verschiedensten Le-
ckereien wie Raclette, Frühlingsrollen, thailändischen 
Spezialitäten, Bratwürsten, Hamburger und einem 
internationalen Dessertbuffet verwöhnen lassen. Ein 
kurzer, aber umso heftigerer Regenguss dämpfte die 
gute Stimmung nur kurze Zeit. Schon bald konnte man 
wieder im Freien sitzen und im Nu waren einige der 
Verpflegungsstände ausverkauft. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Helferinnen und Helfer, welche zum 
guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Verabschiedung Franziska Hueber
Unsere Sakristanin Franziska Hueber hat sich entschie-
den, ihre Stelle als Sakristanin per 31. August zu kün-
digen. Wir danken Franziska herzlich für ihre geleis-
teten Dienste zu Gunsten unserer Pfarrei und wünschen 
ihr weiterhin alles Gute.  Der Kirchenrat

Gemeinsamer Gottesdienst mit Vietnamesen- 
Mission
Am Sonntag, 25. September um 10.00 Uhr feiern wir 
gemeinsam mit der vietnamesischen Mission einen 
Gottesdienst, musikalisch umrahmt mit dem vietna-
mesischen Kirchenchor und Orgelmusik.

Sing2gether in Concert

Der Chor aus Schönenwerd wird am Mittwochabend, 
den 28. September um 19.30 Uhr in unserer Kirche ein 
Konzert geben. Der Chor singt Gospel and more, wobei 
“more” mehr ist…! Lasst Euch überraschen und geniesst 
ca. 1½ Stunden den schönen Gesang in bester Umge-
bung. Anschliessend offeriert die Kulturkommission 
einen kleinen Apéro.

AGENDA
	 •	 Mittwoch, 7. September, 16.30 bis 19.00 Uhr
		  Bücherstube im Haus der Begegnung

Wir gratulieren
12. September: Ehepaar Hansruedi 
und Harriett Fischer-Verdon zur  
Eisernen Hochzeit
15. September: Ehepaar Gertraude 
und Willy Näf zur Goldenen Hochzeit

Jahrzeiten
So	 11.9.	  9.30 Uhr 	� Rosa und Hans Biedermann- 

Erni, Iwan Biedermann

Bettag unter der Linde

Am Sonntag, 18. September, feiern wir um 10 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst unter der Linde vor 
dem Pfarrhaus (Kirchweg 1). Der Gottesdienst wird 
musikalisch und gesanglich durch die Bläsergruppe der 
Musikgesellschaft Winznau und den Kirchenchor 
Winznau gestaltet. Anschliessend gibt es einen Apéro 
und ein gemeinsames Mittagessen. Für das Mittagessen 
können Würste und Getränke vor Ort zum Selbstkos-
tenpreis gekauft werden. Bitte nehmen Sie einen Salat 
oder ein Dessert zum Teilen mit. 

Für die Kinder: Ihnen wird während des Gottesdienstes 
im nahen Pfarreisaal eine biblische Geschichte alters-
gerecht erzählt. Bei schlechter Witterung findet der 

Gottesdienst in der kath. Kirche und das Mittagessen 
im Pfarrsaal statt. Herzliche Einladung an alle. 

Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Winznau 
Katholische Pfarrei Winznau

Sternstunde – ein Angebot für 
4., 5. und 6. Klasse
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 
14. September von 14 bis 16 Uhr im 
Pfarrsaal Winznau. Das Thema wird 
sein: «Die Früchte unserer Erde»

Bitte die Anmeldung bis spätestens am 12.09.22 an 
denise.haas@pr-goesgen.ch, 079 218 25 92.

Kaffeehauskonzert
Der Kirchenchor lädt ein am Sonntag, 25. September 
um 15 Uhr ins ref. Kirchgemeindehaus Winznau. 
Schlager aus den 20ern bis zu den 80ern Jahren sorgen 
für einen kurzweiligen Nachmittag. Georges Regner 
leitet den Kirchenchor, am Flügel spielt Hansruedi von 
Arx und die Stepptanzschule TAP TAP wird einen 
Auftritt haben. Eintritt frei – Kollekte

Kontaktgruppenausflug
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, wir laden Sie recht 
herzlich zum Nachmittagsausflug ein am Donnerstag, 
15. September.
Wir besammeln uns um 14.00 Uhr beim Dorfplatz.
Anmeldungen nimmt Heidi Kühne, Telefon 062 295 
10 04 gerne entgegen.

Die Frauen der Kontaktgruppe

Sidemätteli-Stubete 
Montag, 12. September, 14.30 Uhr ref. Kirchgemein-
dehaus. Fahrdienst, Gerhard Eglin 062 295 45 34.

AGENDA
	 •	 Dienstag, 20. September, 19 Uhr
		  Strick-Abend im Pfarrsaal, FG Winznau

Jahrzeiten
Sa	 10.9.	 18.00 Uhr	� Costantino Terzi-Meni und 

Tochter Tiziana Furler-Terzi

Sekretariat
Wegen eines Kurses ist das Pfarrsekretariat am 
Dienstag, 13. September, nicht besetzt.



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf	 Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin:	 Mechtild Storz-Fromm	 Tel. 062 298 11 32	 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, DI+DO 14.00 – 16.00 Uhr, MI+FR 9.00 – 11-00 Uhr 	 sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen	 Tel. 062 298 31 55	 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Koordinatorin:	 Esther Jetzer	 Tel. 062 849 17 41	 esther.jetzer@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr	 sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch
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Ministrant:innen-Aufnahme-Feier
Bei einem sehr eindrücklichen Gottesdienst wurden 
die neuen Minis herzlich begrüsst und altgediente Mi-
nis verabschiedet. Auch bei der Leitung gab es einen 
Wechsel. Nach vielen Jahren intensiver Begleitung hat 
Monika Renggli den Stab weitergegeben an Gabriella 
Scozzfava. Wir danken Monika für ihren langjährigen 
Einsatz für und mit den Kindern und wir wünschen 
Gabriella alles Gute und viel Freude in der Begleitung 
unserer Minischar.

Herzliche Einladung zur Sternschnuppe 
Alle Kinder der 1. bis 3. Klasse 
sind am Mittwoch, den 21.  
September von 14 bis 16 Uhr  
im Sigristenhaus zum Thema 
«Tierisch» eingeladen. 
Anmeldung bis 19. September 
an Mirjam Rippstein 
Tel. 079 514 11 15 oder

 mirjam.rippstein@pr-goesgen.ch. 

Mitsingprojekt für Bettag 
Der Kirchenchor St. Martin lädt alle Singfreudigen ein 
zum Mitsingen am ökumenischen Gottesdienst, Sonn-
tag, 18. September um 11 Uhr in der reformierten 
Kirche in Lostorf.

Die Proben dazu sind am
Donnerstag, 8.9. um 19.30 Uhr im Sigristenhaus und 
am Donnerstag, 15.9. um 19.30 Uh in der reformierten 
Kirche. 
Herzlich Willkommen zum Mitsingen.

Bettag

Im Bettags-Gottesdienst am Sonntag, 18. September 
um 11 Uhr dürfen wir den Jodlerklub Aarau begrüssen. 
Die Sängerinnen und Sänger werden den Gottesdienst 
gesanglich umrahmen. Anschliessend  sind alle Teil-
nehmenden zum Apéro mit frischem Apfelsaft und 
Speckzopf eingeladen. Wir danken dem Frauenforum 
für den herbstlichen Kirchenschmuck zum Erntedank 
und die Organisation des Apéros. 

Lagerinfoabend Jubla-Minischar 

Bildquelle: outdooractive.com
Der Schar- und Lagerinfoabend findet am 14. September 
um 19.30 Uhr im Vereinsraum statt. Die Jubla-Mini-
schar freut sich auf das Kommen möglichst vieler  
Eltern, um allgemeinde Informationen und Details zum 
Lager in Salenstein am Bodensee mitteilen zu können. 
Bei weiteren Fragen bitte melden bei Lara Duss, Tel. 
078 779 40 04 oder Livia Lochmann, Tel. 079 315 80 07.

Peter und Paul Treffen
Wir freuen uns, dass am Freitag, 16. September um 
19.00 Uhr das Dankesessen Peter und Paul stattfinden 

kann. Alle Ehrenamtlichen und Angestellten sind herz-
lich ins reformierte Kirchgemeindehaus eingeladen. 
Bitte beachten Sie die persönlichen Einladungen.

Ü80-Treffen
Im Jahresprogramm des Frauenforums wird jede Al-
tersgruppe berücksichtigt. Mitglieder, die achtzig Jah-
re und älter sind, werden deshalb vom Vorstand am 
Mittwoch, 21. September zu einem gemütlichen Kaf-
feeplausch eingeladen.

AGENDA
	 •	 Montag, 12. September, 14 – 16 Uhr 
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli 
	 •	 Dienstag, 13. September, 14 – 17 Uhr
		  Spielnachmittag, Restaurant Kreuz
	 •	 Dienstag, 13. September, 19.30 Uhr
		  Elternabend Erstkommunion, Schulhaus
	 •	 Montag, 19. September, 14 – 16 Uhr 
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli

Jahrzeiten
So 	 18.9. 	 11.00 Uhr 	 Walter und Zita Gisi-Gross-
heutschi, Norbert und Theresia Kaufmann-Spielmann

20.09.2022, 19:00 Uhr - ca. 20:30 Uhr 
inkl.  Apéro  

im Sigirstenhaus Lostorf
Siegfried Falkner, Erwachsenenbildner & Theologe berichtet 
an diesem Abend von Bekanntem, Nachdenklichem und 
vielleicht auch Neuem rund um unsere Vorstellungen vom 
Göttlichen. Gerne laden wir Sie zu diesem Anlass ein.  

Quelle Bild: Relimedia, Fotograf: Gregor Gander 

Weibliche 
Gottesbilder 
in der Bibel

Mechtild Storz-Fromm 

Ressortverantwortliche für die Frauenpastoral im Pastoralraum Gösgen 


Siegfried Falkner

Ressortverantwortlicher für die Erwachsenenbildung im Pastoralraum Gösgen 

Erntedankfest 2022

Am Samstag, 24. September um 18 Uhr singt wieder 
der Bärner-Jodlerchor aus dem Fricktal.

Jahrzeiten
So 11.9. 11.00 Uhr 	 Helga Weidner, Arthur und Lina 
Wyss-Burg, Maya Meyer-Wyss

  

ÖÖkkuummeenniisscchheerr    
DDaannkk--,,  BBuussss--  uunndd    

BBeettttaaggssggootttteessddiieennsstt    
iinn  ddeerr  rreeffoorrmmiieerrtteenn  KKiirrcchhee  iinn  

LLoossttoorrff    
aamm  SSoonnnnttaagg,,  1188..  SSeepptteemmbbeerr  22002222  

uumm  1111..0000  UUhhrr    
  
  
  
  
  
  

mmiitt  MMeecchhttiilldd  SSttoorrzz--FFrroommmm  uunndd    
PPffaarrrreerriinn  KKaatthhaarriinnaa  FFuuhhrreerr  
MMuussiikkaalliisscchhee  BBeegglleeiittuunngg::    
öökkuumm..  PPrroojjeekkttcchhoorr  LLoossttoorrff    

uunntteerr  ddeerr  LLeeiittuunngg  vvoonn  SSooffiijjaa  GGrrgguurr    
  
  

ZZuumm  öökkuummeenniisscchheenn  GGootttteessddiieennsstt  mmiitt    
aannsscchhlliieesssseennddeemm  MMiittttaaggeesssseenn  ssiinndd  aallllee    

BBeessuucchheerriinnnneenn  uunndd  BBeessuucchheerr  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn..  

In der Mitte die vier neuen Minis. Links Gabriella 
Scozzafava, die neue Miniverantwortliche und rechts 
Monika Renggli, die im Gottesdienst mit grossem 
Applaus verabschiedet wurde.



Pastoralraum Niederamt Den Glauben ins Spiel bringen
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FIRMUNG 17+ – 
Sonntag, 11. September 2022
Vor einem Jahr haben sich 
21 Jugendliche im Alter von 
17+ entschlossen, gemein-
sam auf den Firmweg zu 
gehen. Coronabedingt muss-
te der Weg immer wieder 
mehr oder weniger ange-
passt werden. Das geplante 
Firmwochenende im Januar in der Villa Jugend in 
Aarburg, welches als Höhepunkt in der Vorbereitung 
gewichtet wurde, musste leider ganz abgesagt werden. 
Alternativ konnten wir uns an einem Wochenende im 
März in Dulliken treffen. 

Wir freuen uns sehr, dass am Sonntag, 11. September 
2022, 21 reife, junge Menschen von Offizial DDr. Wies-
law Reglinski (ehemaliger Pastoralraumleiter Pastoral-
raum Niederamt) gefirmt werden.

Wir empfehlen in Gebeten und guten Gedanken diese 
jungen Menschen auf ihrem Weg zu begleiten. Wir 
freuen uns auf eine gesegnete Firmfeier.

für das Firmteam Mario Lovric und Trudy Wey 

 

Kirche Schönenwerd Foto: Monika Häfliger

Lass dich durch nichts erschrecken und verliere nie 
den Mut; denn ich dein Gott, bin bei dir, wohin du auch 
gehst.� (Josua 1, 9)

Unsere Firmlinge im Pastoralraum Niederamt
Am Sonntag, 11. September empfangen folgende 
Jugendliche aus unserem Pastoralraum das Sakra-
ment der Firmung:

Aus Däniken:
Archidiacono Sergio, Bühler Jasmin, Camizzi Ales-
sandro, Gugger Dana, Kohler Yannick, Schneeberger 
Jonas

Aus Dulliken
Krasniqi Dafina, Scheding Alicia

Aus Eppenberg-Wöschnau
Bolliger Lukas 

Aus Gretzenbach
Amsler Julia, Brunner Janine, Carlino Luca, Felder 
Selina, Limacher Lena

Aus Schönenwerd
Cavalli Vanessa, D’Onofrio Aurora-Chiara, Livancic 
Samuel, Muto Matias, Walker Lisa

Aus Walterswil
Hunn Céline, Vonäsch Tamara

Wir wünschen den Firmand:innen ein schönes Fest 
und alles Gute für die Zukunft.

Lebendiges Pfarreileben in Däniken
Waldgottesdienst im Täli Däniken 
Am Sonntag, 28. August feierten wir in Däniken den 
Waldgottesdienst im Täli unterhalb der reformierten 
Kirche Däniken. 
Ideales Wetter, gute Laune und stimmige Musik mit 
den Aareblick-Örgeler zeichneten diesen Gottesdienst 
in der freien Natur aus. 
Daniel Müller und Danam Yammani sowie das Chin-
derfiirteam Däniken-Gretzenbach-Schönenwerd ge-
stalteten die schönen Feiern. Herzlichen Dank dem 
Pfarreirat und der Kirchenkommission für Speis und 
Trank.

Pastoralraum           
Niederamt 
  

Herbst-Winter-Basar 
 

Kleider, Schuhe und Spielsachen  
 

für Gross und Klein  
in unserer Region. 

 

Ort:  Pfarrsaal Däniken  
 (Josefstrasse 3, unter der kath. 

Kirche) 
 
Datum: Mittwoch, 21. September 2022 
Zeit:  13.30 – 15.00 Uhr 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Euer Kleider-Basar-Team 

 

 

 

Impressionen Firmweg
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Samstag, 10. September
17.30	 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
Kollekte: Theologische Fakultät der Universität Luzern

Fest der FIRMUNG
Sonntag, 11. September in Schönenwerd
10.15	� Feierliche Firmung mit Offizial DDr. Wieslaw 

Reglinski und Danam Yammani
	 Siehe unter Schönenwerd

Sonntag, 11. September
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 12. September
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 13. September
09.30	 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (ev.-ref.)

Donnerstag, 15. September
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)

*****

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 18. September
09.45	� ökumenischer Bettags-Gottesdienst mit Bruno 

Waldvogel und Josef Schenker, mit Alphorn- 
und Blockflötenmusik, anschliessend Apéro

Kollekte: Caritas Schweiz «Kriegsopfer Ukraine»
12.00	 Eucharistiefeier der kroatischen Mission 

Montag, 19. September
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 20. September
09.30	� Eucharistiefeier im Altersheim Brüggli mit 

Kaplan Jobin

Mittwoch, 21. September
09.30	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Donnerstag, 22. September
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)

Samstag, 10. September
16.30	 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 11. September
10.15	 Firmgottesdienst – Eucharistiefeier
	 mit dem Firmspender Offizial DDr. Wieslaw
	 Reglinski und Pfarrer Danam Yammani
Kirchenopfer: Chinderhuus Elisabeth in Olten

Freitag, 16. September
10.00	 Eucharistiefeier im Haus im Park mit
	 Danam Yammani

*****

Samstag, 17. September
16.30	 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 18. September
Einladung Gottesdienste im Pastoralraum
09.00	 Erntedankgottesdienst in Walterswil
09.45	 ökum. Bettagsgottesdienst in Dulliken
10.15	 ökum. Bettagsgottesdienst in Däniken

Samstag, 10. September
Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
17.30	 Wortgottesdienst in Dulliken

Fest der FIRMUNG in Schönenwerd
Sonntag, 11. September
10.15	� Feierliche Firmung mit Offizial DDr. Wieslaw 

Reglinski und Danam Yammani
	 Siehe unter Schönenwerd

*****

Sonntag, 18. September
Eidgenössischer Dank, Buss -und Bettag
09.30	� Ökumenischer Erntedankgottesdienst mit 

Jobin John und Sascha Thiel auf dem 
Bauernhof von Urs u. Elisabeth Hagmann

	 Musikalische Umrahmung: Alphornbläser
Kollekte: Schweizer Berghilfe

Dulliken

Schönenwerd

Walterswil

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

St. Josef

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung 	 Danam Yammani, 062 849 10 33 
	 d.yammani@niederamtsued.ch

Leitungsassistentin 	 Eva Wegmüller,  079 776 42 21
	 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie Freiwilligen-	 Ursula Huser, 077 495 63 29 
koordination	 diakonie@niederamtsued.ch

Diakonie Budget-	 Barbara Capaul, 079 512 68 56
beratung	 budget@niederamtsued.ch

Mitarbeitende Priester	 Josef Schenker
	 j.schenker@niederamtsued.ch

	 Jobin John Vaipumepurath
	� 062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus	 Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd	 t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung	 Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese	 a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit /	 Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+	 m.lovric@niederamtsued.ch	

Adressen

Freitag 9. September
17.30	 Rosenkranz

Fest der FIRMUNG in Schönenwerd
Sonntag, 11. September
10.15	� Feierliche Firmung mit Offizial DDr. Wieslaw 

Reglinski und Danam Yammani
	 Siehe unter Schönenwerd

Mittwoch, 14. September
08.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani 

*****

Freitag, 16. September
17.30	 Rosenkranz

Eidgenössischer Dank, Buss -und Bettag
Sonntag, 18. September
10.15	� Ök. Bettagsgottesdienst mit Daniel Müller und 

Joachim Köhn. Musikalische Gestaltung mit 
Urs Kuster an der Orgel und Roland Basler 
Trompete.

	� Der Anlass findet in der reformierten Kirche in 
Däniken statt.

Mittwoch, 21. September
08.30 	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Fest der FIRMUNG in Schönenwerd
Sonntag, 11. September
10.15	� Feierliche Firmung mit Offizial DDr. Wieslaw 

Reglinski und Danam Yammani
	 Siehe unter Schönenwerd

*****

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Samstag, 17. September
18.00	 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin
	� Musikalische Gestaltung mit dem Kirchenchor 

unter der Leitung von Iona Haueter, an der 
Orgel: Alexandra Ivanova

	 JZ für Bertha und Georg Schulthess-Käser
	 JZ für Ida Kohler
	 JZ für Margaritha und Franz Wicki
	 Im Anschluss herzliche Einladung zum
	 Apéro im Römersaal.
	 Kollekte: Seelsorge in Notlage

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

Ferienabwesenheit
Danam Yammani ist vom 17. bis 24. September abwe-
send. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich 
an: Kaplan Jobin, Tel. 062 849 15 51. Vielen Dank.
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30
Reservationen	 bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum:	 während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Mitteilungen

Taufe
Am Sonntag, 11. September, wird Lisa Ronja Antoni, 
Holzstrasse 10, durch die Heilige Taufe in unsere Glau-
bensgemeinschaft aufgenommen. Die Taufe findet in 
Greztenbach statt.
Gottes Segen möge Lisa Ronja und ihre Familie auf 
dem gemeinsamen Lebensweg begleiten.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 
Am Donnerstag, 15. September, besuchen 

wir um 14.00 Uhr das Gugelmann-Museum. Anschlie-
ssend Umtrunk im «Storchen».

Glockengeläute zum Sonntag
Ursprünglich läuteten unsere Glocken am Samstag um 
17 Uhr den Sonntag ein. Seit einiger Zeit findet der 
Gottesdienst der italienischen Mitrchristen am Samstag 
um 16.30 Uhr statt. Auf vielseitigen Wunsch wird nun 
der Sonntag jeweils um 20 Uhr eingeläutet.

(Foto: S. Rötheli)

Firmung
in der Kirche Schönenwerd

Sonntag, 11. September, 10.15 Uhr

Glaubensbekenntnis – Bekenntnis zum Glauben
Können Sie sich an Ihr Glaubensbekenntnis anläss-
lich Ihrer Firmung erinnern? In Ihre Gedanken, 
Sorgen oder Wünsche? Was hat Sie selber als Jugent-
lich*e beschäftigt? Die diesjährigen Firmand*innen 
haben ganz eigene, wunderschöne Bekenntnisse zu 
Papier gebracht.
Wir laden Sie herzlich ein, diese Bekenntnisse nach 
der Firmung in der Kirche zu betrachten. Sehr ger-
ne dürfen Sie dabei auch nähertreten und diesen und 
jenen Gedanken als Werkzeug des Trostes oder des 
Mutes mit nach Hause nehmen.

Alle Firmlinge werden auf der Pastoralraumseite  
namentlich aufgeführt.

Firmung in Schönenwerd
Am 11. September findet die Firmung um 10.15 Uhr 
mit Offizial DDr. Wieslaw Reglinski in unserem Pas-
toralraum statt. Es werden auch Jugendliche aus Dul-
liken gefirmt. Wir wünschen den jungen Menschen und 
ihren Familien eine schöne Feier.
Weitere Informationen finden Sie auf der Pastoralraum-
seite.

Eidgenössischer Bettag 
Wir feiern am 18. September um 9.45 Uhr in unserer 
Kirche den ökumenischen Bettag-Gottesdienst, gestal-
tet von Bruno Waldvogel, ev.-ref. Pfarrer und Kaplan 
Josef Schenker. Das «BlockHorn Duo», bestehend aus 
Susi Bitterli, Alphorn und Lydia von Arx, Blockflöte, 
sorgt für die musikalische Umrahmung. 
Zu diesem ökum. Gottesdienst laden wir alle recht 
herzlich ein. Im Anschluss wird ein Apéro offeriert. 
Als gastgebende Pfarrei freuen wir uns auf viele Got-
tesdienstbesucherinnen und -besucher.

BlockHorn-Duo

Kollekten 
10. September
für die Theologische Fakultät der Universität Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die Kirche wache, 
offene und gesprächsfähige Theologinnen und Theo-
logen. Sie braucht Bildungsstätten wie die Theologische 
Fakultät Luzern, die für eine gründliche Ausbildung 
von Frauen und Männern für den kirchlichen Dienst 
sorgen.
Das Bistum Basel stellt der Theologischen Fakultät seit 
Jahren eine Kirchenkollekte für spezielle Projekte und 
Forschungen zur Verfügung. Die Verantwortlichen 
danken für Ihre Spende.

18. September – Caritas Kriegsopfer der Ukraine
Im ökumenischen Gottesdienst werden die Kriegsopfer 
in der Ukraine berücksichtigt. Die Hilfeleistung geht 
über die Caritas Schweiz. Vielen Dank für den Beitrag.

Das Erntedankfest 
feiern wir am Sonntag, 25. September um 9.45 Uhr. 
Der Jodlerchor Echo aus Niedergösgen wird den Got-
tesdienst musikalisch umrahmen.
Die Trachtengruppe Dulliken wird am Samstagnach-
mittag wiederum den Gabenaltar schmücken. Wir 
freuen uns, wenn Sie zum Schmuck der Kirche Früch-
te, Gemüse und Brot am Samstag, 24. September, von 
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr in die Kirche bringen. Diese 
Gaben werden nach dem Gottesdienst verkauft. Der 
Erlös geht an das Chinderhuus Elisabeth in Olten. Zum 
Erntedankgottesdienst sind alle herzlich eingeladen. 
Anschliessend folgt der Gabenverkauf mit Apéro.

Gabenaltar beim Erntedankfest 2020
(Foto: Alois Bieri)

Totengedenken
Am 30. August ist im Alter von 78 Jahren Othmar 
Roth gestorben. 
Gott schenke dem Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

Foto: Michael Tillmann
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St. Josef

Walterswil Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
		  www.niederamtsued.ch

Sekretariat:	 Nicole Lambelet	
	 	 Gretzenbach: 062 849 10 33
		  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:		  gretzenbach@niederamtsued.ch
		  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	� Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
		  14.00 - 16.00 Uhr
		  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Ökumenisches Erntedankfest
Wir freuen uns, am Ort, wo unsere Nahrungsmittel 
wachsen, mit Ihnen den Erntedank zu feiern.

Dieses Jahr, am Sonntag, 18. September, um 09.30 Uhr, 
auf dem Bauernhof von Urs und Elisabeth Hagmann, 
an der Wilwogstrasse 10, in Walterswil. Musikalisch 
wird die Feier mit Alphornklängen umrahmt. An-
schliessend sind alle zu einem Apéro eingeladen. 

Ökum. Jass- und Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum gemütlichen Jass- und 
Spielnachmittag, am Dienstag, 20. September, um 
14.00 Uhr, im Pfarrhaus.

Zum Gedenken
Am 16. August, ist Kurt Müller-Gisler, im Alter von 
87 Jahren verstorben. 

Gott schenke ihm den ewigen Frieden. Den Angehöri-
gen wünschen wir viel Kraft und Zuversicht. 

Dankbarkeit klammert sich an nichts.
Sie ist eine Grundhaltung, die durch alles, was ge-
schieht, genährt werden kann.
Es ist immer der Augenblick, in dem ich dankbar bin,
dankbar für das, was mir gerade jetzt widerfährt,
was mich in Bewegung bringt,
was mich herausfordert, was mich beglückt.

Anselm Grün

(Fotos: E. von Arx)

Wir trauern um:
Am 19. August ist im Alter von 90 Jahren Heidi Hür-
zeler, wohnhaft im Grod, Gretzenbach, verstorben. Der 
Trauergottesdienst findet am Freitag, 16. September um 
14.00 Uhr in der Kirche Gretzenbach statt.

Von guten Mächten wundersam geborgen, 
erwarten wir getrost was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Taufe 
Am Sonntag, 11. September dürfen wir Lisa Ronja 
Antoni Tochter von Natalie Dobler und Pascal Antoni 
aus Schönenwerd durch das Sakrament der Taufe in der 
Kirche Gretzenbach in die Gemeinschaft der Glauben-
den aufnehmen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen der Familie 
Gottes Segen.

Bettag
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag, findet 
jeweils am dritten Sonntag im September statt.  Der 
Bettag ist eigentlich kein kirchlicher, sondern ein reli-
giöspolitischer Feiertag, der an keine Konfession ge-
bunden ist. Er wird von allen christlichen Kirchen und 
der Israelitischen Kultusgemeinde gefeiert.
Gerne laden wir Sie ein, an unseren Bettagsfeiern, mit 
musikalischen Höhepunkten teilzunehmen.

 

Bild Minischulung Gretzenbach vom M. Friker

Minischulung in der Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken
Sie müssen hellwach sein, nicht gelangweilt gucken 
und zum richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort stehen. 
Auch das Klingeln respektive der Gong darf nicht ver-
gessen werden. Dies Alles muss gelernt sein.
Am Samstag, 27. August fand in Däniken und in Gret-
zenbach wiederum eine Minischulung statt.
In unserer Kirchgemeinde dürfen wir 6 neue strahlen-
de Gesichter in den Minigruppen willkommen heissen. 
Die Miniaufnahme resp. Verabschiedung feiern wir in 
Gretzenbach und in Däniken Mitte November.

Waldgottesdienst im Täli Däniken
Ein rundum gelungener Anlass… herzlichen Dank al-
len Helfenden insbesondere dem Pfarreirat und der 
Kirchenkommission Däniken.

Dem Chinderfiirteam und auch den Aareblickörgeler 
für ihre originelle Musik ein grosses Merci.
Siehe Pastoralraumseite

Bild Waldgottesdienst 22

Firmung am 11. September in Schönenwerd
Jeder von uns ist auf seinem ganz persönlichen Weg. 
Ob auf der Strasse, im Leben und auch im Glauben. 
Natürlich gehören dazu auch Zweifel, Angst und Un-
sicherheit. Man fragt sich, ob der eingeschlagene Weg 
auch der Richtige ist. 
Manchmal wissen wir nicht weiter, suchen nach Bestä-
tigung, nach der vermeintlich richtigen Richtung. Wir 
wollen wissen, was das Leben mit sich bringt oder was 
uns weiterbringt.
Das Wort Firmung geht auf «firmare» zurück und 
meint bestärken. Die Firmung möchte diese jungen 
Menschen stärken, ihnen Sicherheit schenken: Fest im 
Glauben, im Vertrauen auf Gottes Liebe und Stärke. 
So wünschen wir allen Firmlingen eine wunderschöne 
Firmung, alles Gute für die Zukunft. Kraft und Stärke 
im Glauben, um allen Widrigkeiten des Lebens Stand 
zu halten.

die Pfarreiteams Gretzenbach und Däniken
Siehe Text Firmung auf der Pastoralraumseite

Seniorenmittagstisch 
für Senior;innen aus Gretzenbach
Am Donnerstag, 22. September um 11.30 Uhr im
Restaurant Jurablick. An- und Abmeldungen bei:
V. von Arx-Merz, Tel. 062 849 42 87
Abholdienst: B. von Arx, Tel. 062 849 42 87
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Kunst und Kirche im Dialog
Kunstschaffende und Religionsgemeinschaften begegnen sich in Veranstaltungsreihe

Sakrale Zeiten? Unter diesem Titel ge-
niessen Kunstschaffende Gastrecht bei 
Glaubensgemeinschaften in der Region 
Basel. Das 50 Veranstaltungen umfassende 
Projekt lädt zu einem Dialog über Philo-
sophie, Glaube, Rationalität und auch zu 
universellen Fragen ein. 

Kirchen sind nicht nur Versammlungsort 
von Glaubensgemeinschaften, sondern auch 
Kunstgalerien. Zahlreiche bedeutende Künst-
lerinnen und Künstler haben Werke sakraler 
Kunst für Kirchengebäude geschaffen. In der 
Veranstaltungsreihe «Sakrale Zeiten?» bespielt 
die Basler Künstlergesellschaft sakrale Räume 

mit zeitgenössischer Kunst. Die Veranstaltun-
gen finden in den Kantonen Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft statt. 

Die Glaubensgemeinschaften stellen dabei 
nicht nur Raum und Zeit zur Verfügung, son-
dern thematisieren die künstlerischen Beiträge 
in ihrer täglichen Arbeit. So gibt es etwa in der 
reformierten Mischelikirche in Reinach eine 
Predigtreihe zum Kunstprojekt «FürbitteMobi-
le» von Rudolf Steiner. Auch in Muttenz wer-
den am Sonntag, 20. November, die künstleri-
sche Beiträge in Form von ausgestellten Kunst-
werken und musikalischer Begleitung des Got-
tesdienstes Thema der Predigt sein. 

Den vollständigen Veranstaltungskalender 
findet man hier: https://basler-kuenstlerge-
sellschaft.ch/sakrale-zeiten/

 Regula Vogt-Kohler 

Diese römisch-katholischen  
Kirchen machen mit
Heiliggeist, Basel (11.9. bis 23.10.)
St. Clara, Basel (11.9. bis 6.11.)
St. Peter und Paul, Allschwil (2.10. bis 2.11.)
St. Theresia, Allschwil (2.10. bis 2.11.)
Johannes der Täufer, Schönenbuch 
(2.10. bis 2.11.)
Johannes Maria Vianney, Muttenz 
(2.11. bis 11.12.)

Führungen mit drei Perspektiven
Am Wochenende vom 22./23. Oktober werden 
ausgewählte Projekte aus drei Perspektiven be-
sprochen. Die Aussensicht auf das Werk in Be-
zug auf seinen Gastort bringen Fachleute der 
Schweizerischen St. Lukasgesellschaft für 
Kunst und Kirche ein. Eine Innensicht wird 
von einer/einem Vertreter/in der jeweiligen 
Religionsgemeinschaft vermittelt. Die dritte 
Perspektive ist die der Kunstschaffenden selbst. 
Die Schweizerische St. Lukasgesellschaft für 
Kunst und Kirche (SSL) ist ein Netzwerk für 
Fachleute aus den Bereichen Architektur, 
Kunst, Theologie und Kunstgeschichte, weitere 
Fachleute und Interessierte sowie für Instituti-

onen wie Kirchen, Kirchgemeinden, Denkmal-
pflegen, Hochschulen und Bildungshäuser. 
Ihre Mitglieder pflegen und fördern den Dis-
kurs im Bereich Zeitgenössische Kunst, Archi-
tektur, Kirchen, Spiritualität und Religionen in 
der modernen Gesellschaft.

Anstoss zur Gründung einer gesamtschwei-
zerischen Gesellschaft zur Förderung der zeit-
genössischen kirchlichen Kunst und Architek-
tur war eine Ausstellung christlicher Kunst am 
Katholikentag Basel 1924. Neben 204 ausge-
stellten Kunstwerken waren auch Architektur-
pläne für moderne Kirchen zu sehen, unter 
anderem von den späteren SSL-(Gründungs-)

Mitgliedern Hermann Baur, Otto Dreyer und 
Fritz Metzger. Baur hat die Kirchen Don Bosco 
und Allerheiligen in Basel, St. Mauritius in 
Dornach, Bruder Klaus in Birsfelden, St. Peter 
und Paul in Stüsslingen und die Marienkirche 
in Olten gebaut. Metzger war Architekt der Kir-
chen St. Franziskus in Riehen, St. Peter und 
Paul in Allschwil (Bild oben) und Bruder Klaus 
in Liestal. Zu den prägenden Figuren der SSL 
gehörte auch Albert Schilling, der Schöpfer des 
Kunstwerks auf der Titelseite dieser Ausgabe. 

Seit den 1970er-Jahren ist die SSL ökume-
nisch unterwegs. 

www.lukasgesellschaft.ch 

Raum für Kunst:  
Auch die römisch-
katholische Kirche  
St. Peter und Paul in 
Allschwil ist Gastort 
der Veranstaltungsrei-
he «Sakrale Zeiten?».
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Titelbild: Sakrale Kunst: Die Skulptur «Notre Dame de la Trinité» von Albert Schilling in der Allerheiligenkirche Basel. Foto: Archiv kh
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Was

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 10.09.2022 – 23.09.2022 Radio 10.09.2022 – 23.09.2022

Schriftenlesungen

Sa, 10. September   Isabella
1 Kor 10,14-22; Ps 116; Lk 6,43-49.
So, 11. September   24. Sonntag im Jahreskreis
Ex 32,7-11.13-14; Ps 51; 1 Tim 1,12-17; Lk 15,1-32.
Mo, 12. September   Heiligster Name Mariens
1 Kor 11,17-26.33; Ps 40; Lk 7,1-10.
Di, 13. September   Johannes Chrysostomus
1 Kor 12,12-14.27-31a; Ps 100; Lk 7,11-17.
Mi, 14. September   Kreuzerhöhung
Num 21,4-9; Ps 78; Phil 2,6-11; Joh 3,13-17.
Do, 15. September  Gedächtnis der Schmerzen Mariens
1 Kor 15,1-11; Ps 118; Joh 19,25-27.
Fr, 16. September  Kornelius, Cyprian
1 Kor 15,12-20; Ps 17; Lk 8,1-3.
Sa, 17. September   Hildegard von Bingen
1 Kor 15,35-37.42-49; Ps 56; Lk 8,4-15.
So, 18. September  Eidg. Buss-, Dank- und Bettag
Am 8,4-7; Ps 113; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13.
Mo, 19. September   Januarius
Spr 3,27-35; Ps 15; Lk 8,16-18.
Di, 20. September   Andreas Kim Taegon
Spr 21,1-6.10-13; Ps 119; Lk 8,19-21.
Mi, 21. September   Matthäus
Eph 4,1-7.11-13; Ps 19; Mt 9,9-13.
Do, 22. September   Mauritius
Koh 1,2-11; Ps 90,3-6.12-14.17; Lk 9,7-9.
Fr, 23. September   Pius
Koh 3,1-11; Ps 144; Lk 9,18-22.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15:00 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 10. September  
Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
ev. ref. Kirche in Schleitheim SH.

Radiokrimi SRF 2 Kultur, 20:00
«Über allem war Licht ».

Sonntag, 11. September
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Welt-Kirchen treffen sich für den Frieden.

Sakral/Vokal, SRF 2 Kultur, 09:08
Louis Spohr und die Sakralmusik.

Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Pfarrer Matthias Jäggi, ev.-ref.

Samstag, 17. September
Klassik light, SRF 2 Kultur, 13:00
Werke von diversen Komponisten.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50 
röm.-kath. Kirche in Küsnacht ZH.

Sonntag, 18. September  Bettag
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Von der Heilkraft der Kunst.

Röm.-kath. Gottesdienst aus Altendorf SZ
SRF 2 Kultur, 10:00.

Concerto, SRF 2 Kultur, 13:45
Eine Sommersinfonie: Mahlers Vierte.

Samstag, 10. September 
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Fremdgehen – Wenn Liebe nicht reicht.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrerin Chatrina Gaudenz, ev.-ref.

Sonntag, 11. September
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Zerbrochenes Herz.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Die Päpstin – Mythos oder Wirklichkeit?

Sternstunde Musik, SRF 1, 12:00
Sieben Leben für die Musik.

Samstag, 17. September
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Sehnsucht nach Frieden.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pia Brüniger-von Moos, röm.-kath.

Sonntag, 18. September  Bettag
Ev.-ref. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Die Wüste vor Augen.

Röm.-kath. Gottesdienst, SRF 1, 10:00
zum Bettag aus Altendorf SZ. 

Film-Drama (FR 2016), SRF 2, 16:00
Der Wein und der Wind.

Gottesdienste im Luthern Bad 2022
mit Kaplan Emil Schumacher

Sonntag, 11. September    
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. September
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 18. September  Bettag
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. September 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier

https://dli.institute/wp/praxis/tages-lesungen/
https://kalender-365.de/namenstage.php

Kantonsspital Olten 

Sonntag, 11. und 18. September
10:00 Uhr, ökumenischer Gottesdienst

Im Mehrzweckraum des Kantonsspitals Olten
www.solothurnerspitaeler.ch

Griechisch-katholische Gemeinschaft

Gottesdienste im byzantinisch-orthodoxen Ritus für 
UkrainerInnen und andere Interessierte.

Sonntag, 11. September, 17:00 Uhr
Kapelle St. Marien, Engelbergstrasse 25, Olten

Jeden 2. Sonntag im Monat mit P. Volodymyr Horoshko
Anschliessend Zusammensein im Mariensaal.

Mozart c-Moll-Messe

Nach Anton Bruckners Messe in e-Moll und Johann 
Sebastian Bachs Messe in h-Moll erklimmen die Solo-
thurner Vokalisten mit Wolfgang Amadeus Mozarts 
Messe in c-Moll den dritten Achttausender der Chorli-
teratur innerhalb von fünf Jahren. Mozarts nicht voll-
ständiges Werk hat einen herausragenden Platz in der 
Musikgeschichte. Zusammen mit der ebenfalls pro-
grammierten Konfessorenvesper scheint es, als hätte der 
Komponist sämtliche ihm zur Verfügung stehenden 
Farbtöpfe bedient. Alle beteiligten Musizierenden, Chor, 
Solisten und Orchester, haben in virtuosen, lyrischen, 
dramatischen und komplexen Nummern mehrfach Ge-
legenheit, ihre Fertigkeiten zu präsentieren. Für das 
Publikum ergibt sich ein prächtiges Kaleidoskop an 
spannungsvoll aufeinanderfolgenden Musikstücken. 

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)
Missa solemnis in c-Moll KV 427
Vesperae solennes de Confessore KV 339

Besetzung
Stephanie Bühlmann, Sopran; 
Astrid Pfarrer, Mezzosopran; Markus Barth, Tenor;
Ismael Arroniz, Bass
Orchester Grenzklang, Mojca Gal, Konzertmeisterin
Solothurner Vokalisten; Ensemble Projet 120
Patrick Oetterli, Leitung

Konzerte
Samstag, 17. September, 19h, Johanneskirche Trimbach
Sonntag, 18. September, 17h, 
Franziskanerkirche Solothurn
Sonntag, 25. September, 17h, Klosterkirche St. Urban

Billette
CHF 40.- / 30.- Schüler / Studenten CHF 20.- 
Kinder bis 10 Jahre gratis
Vorverkauf unter +41 79 935 01 40 oder
https://eventfrog.ch/vokalisten oder 
sovokalisten@bluewin.ch

«Unterwegs mit… Wandern und  
Philosophieren auf Himmlischen Pfaden»

mit Veronika und Carl Elsener, Victorinox

Samstag, 17. September, 13:30 Uhr 
Treffpunkt Kapuzinerkloster Schwyz

Herrengasse 33, 6430 Schwyz

Route: Rundweg Kapuzinerkloster – Pfarrkirche – 
Frauenkloster Schwyz St. Peter am Bach – 
Kapuzinerkloster
Die reine Wanderzeit beträgt ca. 1 Stunde, Anreise-
kosten und Versicherung sind Sache der Teilnehmen-
den. Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenlos.

www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch

Sakrallandschaft Innerschweiz


